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Werk des Fleißigen
Beim Davensberger Künster­ und
Hobbymarkt verkauft Jutta No­
wak Selbstgenähtes für den gu­

ten Zweck.| Lokales

Kunst des Erzählens
Bei der Sendenhorster Erzähl­
nacht am 18. November im

Haus Siekmann ist Christiane
Willms zu Gast.| Termine

Glück des Tüchtigen
Mit etwas Glück haben die

Kreisliga­A­Fußballer von Fortu­
na Walstedde die Tabellenfüh­

rung übernommen.| Sport

Kurz
notiert Weiter in

Balance

Morgen 5°|1°
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Mit einem neuen
Maskottchen weist der
MGV Rinkerode auf seine
Projektreihe hin| Lokales

Kartenvorverkauf
ist gestartet

ALBERSLOH. Nicht mehr lange,
und der Vorhang für das Platt­
deutsche Theaterstück „De Mucki­
bud“ öffnet sich zum ersten Mal.
Wer eine Vorstellung der platt­
deutschen Theatergruppe des Al­
bersloher Heimatvereins besuchen
will, kann Karten im Modehaus
Mersmann erwerben. Die Vorstel­
lungen sind am 27. November um
15 Uhr, am 2. Dezember um 19.30
Uhr, am 3. Dezember um 19.30
Uhr und am 4. Dezember um 15
Uhr in der Wersehalle. Während
der Sonntagsvorstellungen gibt es
Kaffee und Kuchen. (hus)

Kuchenspenden
für das Domcafé

SENDENHORST. Die KFD St. Martin
weist darauf hin, dass die Kuchen­
spenden für das Domcafé am
Sonntag, 13. November, ab 11 Uhr
im Alten Pastorat abgegeben wer­
den können. Während des Domca­
fés werden auch Eintrittskarten für
den Adventsnachmittag ausgege­
ben. Auskunft erteilt Monika Ko­
elen­Meyer, Tel. (02526) 654.

Event lebendig halten
Bürgerinitiative „Weihnachtsmarkt Sendenhorst“ ist wieder aktiv
Auch in diesem Jahrwird es
in Sendenhorst wieder einen
Weihnachtsmarkt geben.

SENDENHORST. Markus
Lingnau und Jens Karkuth
vonder BürgerinitiativeWeih-
nachtsmarkt Sendenhorst
verkünden: „Wir haben alle
Kräfte gebündelt, wollen an
den Erfolg der Vorjahre an-
knüpfen und den Weih-
nachtsmarkt lebendig hal-
ten.“ Der Markt findet in die-
sem Jahr an voraussichtlich
drei Tagen auf dem Rathaus-

platz und in der Fußgängerzo-
ne statt: am Freitag, 2. Dezem-
ber, von 18 bis 22 Uhr, am
Samstag, 3. Dezember, von 14
bis 22 Uhr und am Sonntag, 4.
Dezember, 12 bis 18 Uhr.
Bereits seit Wochen laufen

die Planungen. Stände mit
Bastelartikeln, weihnachtli-
chem Trödel, Feuersäulen, Ba-
byartikeln, Schmuck sowie
ein Fotoshooting mit dem
Weihnachtsmannoder einem
Engel sind geplant.
Natürlich möchten die Ini-

tiatoren noch mehr Publikum

für ihren Weihnachtsmarkt
gewinnen. Deshalb schmiedet
die Werbeagentur 2P&MM& aus
Sendenhorst an einem Mar-
keting mit Plakaten, Flyern,
Pressearbeit, Bannern und
nicht zuletzt an einem Inter-
netauftritt. „Alle Interessier-
ten können sich online über
die aktuelle Entwicklung in-
formieren und auch etwas ge-
winnen“, so Karkuth.
Alle, die sich noch für einen

Standplatz auf dem Weih-
nachtsmarkt bewerben wol-
len, können sich mit Markus

Lingnau in Verbindung set-
zen: Tel. (02526) 4034134, 0170/
2494313. Insbesondere werden
noch Marktbeschicker mit
Handwerks- oder Geschenk-
artikeln gesucht.

www.weihnachtsmarkt
­sendenhorst.de

Neuer Baum für
Erinnerungswald

DRENSTEINFURT. Bauern­, Bürger­
und Junggesellenschützen sowie
der Spielmannszug Grün­Weiß tref­
fen sich am Samstag, 12. Novem­
ber, um 10.30 Uhr zum Aufräu­
men des Erinnerungswaldes an
der Marienstraße. Der Bauern­
schützenverein wird in diesem
Jahr den Baum pflanzen. Wer hat,
möge Gartenwerkzeug mitbringen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht Susanne Werner

Mobile Fußpflege

Beethovenstraße 40a
48317 Drensteinfurt

Professionelle Fußpflege
bei Ihnen zu Hause.

0 15 22 - 65 65 443
Drensteinfurt

Rinkerode · Walstedde
www.fusspflege-drensteinfurt.de

Komm lieber zu uns!

Deine Trainingsschuhe für den Herbst?

*bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 30.11.2016 über 12 Monate zzgl. 1/4jährlicher Servicepauschale von 9 98€.

Jetzt anmelden und sparen!

Keine Aufnahmegebühr 19,95€

Gratis bis Ende des Jahres trainieren

Erst 2017 bezahlen!

nur19,95€*mtl.

MO - FR: 7.30 - 22.00 und SA 10.00 -18.00 & SO 8.00 - 20.00

Raiffeisenstraße 1 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9998835 www.fitnessparkcompany.de

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Jeden Sonntag
backfk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

Unser Brot des Monats November

Dinkel-Walnuss-
Kassler

70% Dinkel, 30% Roggen,
mit Wallnüssen

. Weizenfrei, laktosefrei,
zuckerfrei, vegan

500 g 2,95 e

Wochenangebot
vom 10.11. – 12.11.2016

Schinkenbraten
besonders magerer
Zuschnitt 1 kg 5,98 E

Schinkenschnitzel
ideal für Pfanne und
Backofen 1 kg 6,98 E

Westfälischer
Kernschinken
geräuchert oder
luftgetrocknet 100 g 2,28 E

Donnerstag, Eintopftag
Erbsensuppe mit Einlage

Portion 3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im
Hof von 11.00 Uhr bis

14.00 Uhr leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill!

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

www.ag-muensterland.de
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Kerstin Haag

Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail anzeigen@

dreingau-zeitung.de

Nicole Evering

Telefon 0 25 08. 9903-99

E-Mail redaktion@

dreingau-zeitung.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spppende.

www.seenotretter.de
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Als das Wünschen
noch geholfen hat
Sendenhorster Erzählnacht mit Christiane Willms
Wenn die Tage kürzer und

kälter werden, was gibt es da
Schöneres, als es sich drin-
nen gemütlich zu machen
und bei Kerzenschein Ge-
schichten zu lauschen. Am
Freitag, 18. November, gibt es
dazu die Gelegenheit.

SENDENHORST. Dann findet
die schon traditionelle Sen-
denhorster Erzählnacht im
Haus Siekmann statt. Bereits
zum 18. Mal lädt der Verein
Theomobil dazu ein. Die
Künstlerin des Abends wird
zum ersten Mal in Senden-
horst sein und ist doch gleich-
wohl keine Unbekannte:
Christiane Willms aus Köln.
Sie ist professionelle Erzäh-

lerinundSprecherinmit lang-
jähriger Bühnenerfahrung.
Sie wurde mit dem Märchen-
erzählerpreis in Silber ausge-

zeichnet und ist Erzählerin
und Referentin der Europäi-
schen Märchengesellschaft.
Als diplomierte Sprecherin
und Sprecherzieherin arbeitet
sie für Rundfunk und Tonstu-
dio. So ist sie als deutsche
Sprecherin der Bilderbuch-
DVDs vom reiselustigen Ku-
schelhasen Felix bekannt.
Für ChristianeWillms ist Er-

zählen die Kunst, Menschen
vonMund zuOhr zu berühren.
„Beim Erzählen nehme ich die
Menschen mit auf eine Reise,
jeden auf seine eigene – und
zugleich teilen dieses Erlebnis
alle miteinander“, sagt sie.
In der Sendenhorster Erzähl-

nachtwirdWillms einen bun-
ten Mix aus Volksmärchen,
Geschichten, Mythen und
Schwänken aus aller Welt
präsentieren. „Christiane
Willms ist eine Weberin der

Fantasie“, verspricht Thomas
Hoffmeister-Höfener vom
Veranstalter Theomobil und
freut sich schon auf mitrei-
ßende, lebendig erzählte Ge-
schichten. „Die Kunst des Er-
zählens ist eine Facette
menschlicher Kommunika-
tion, die so wohltuend anders
ist als die Kommunikation

mit Hilfe technischer Medien,
die unseren Alltag so prägen
in der heutigen Zeit,“ fügt er
an. Undda sie in Zeiten reisen,
wodasWünschennochgehol-
fenhat, dürfendie Zuhörer ge-
spannt sein auf den Zauber,
der an diesem Abend wirkt.
Beginn ist um20Uhr, Einlass

ab 19 Uhr. Karten sind erhält-
lich per E-Mail an kon
takt@theomobil.de oder bei
Ebbeke in Sendenhorst und
Hesselmann in Albersloh.

Do 10. November

DRENSTEINFURT

8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30-11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
16-18 Uhr: Café Kidz: „Pokémon,
Arenakämpfe“, Kulturbahnhof
17 Uhr: KFD, Abrechnung Elisa­
bethkaffee, Altes Pfarrhaus
18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof
18.30 Uhr: Seniorenkino: „Er
kann‘s nicht lassen“, Cafeteria
im Malteserstift St. Marien
19 Uhr: „Playstation“, interaktive
Partyspiele, Kulturbahnhof

SENDENHORST

9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche
14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
18.30-20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen 50 plus, DRK­Heim

ALBERSLOH

16 Uhr: Info­Nachmittag Cott­
bus­Fahrt, Ludgerushaus
18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

10-12 Uhr: Seniorenbeirat, offe­
ne Sprechstunde, Rathaus
13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz

HERBERN

13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30-17.30 Uhr: Sozialkaufhaus
geöffnet mit Warenannahme
20 Uhr: Kolping, Vortrag „Ein­
bruchschutz“, Pfarrheim

Fr 11. November

DRENSTEINFURT

18 Uhr: Martinsumzug, ab
Schlosspark/Kirchplatz
19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof
19.30 Uhr: Spielmannszug, Ge­
neralversammlung, La Piccola

RINKERODE

19 Uhr: Heimatverein, Krimi­
Theater mit „Freuynde und Ga­
esdte“, Pfarrzentrum

WALSTEDDE

16.30-18 Uhr: Teenieclub: „Kar­
nevalsparty“, Pfarrheim

SENDENHORST

8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15-17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
15.30-17.30 Uhr: Fiz, Beratung
Elternzeit/­geld, Forum Schleiten

ALBERSLOH

18 Uhr: Martinsumzug, ab Hof
der Ludgerusschule

HERBERN

17-19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt
17.45 Uhr: Martinsumzug, ab
Kita St. Hildegardis; 18 Uhr: ab
Kita St. Benedikt/Kirchplatz

Sa 12. November

DRENSTEINFURT

ab 9 Uhr: Kolping/KAB, Altklei­
dersammlung, Stadtgebiet
9-11.30 Uhr: MHD­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für
mich“, Malteserstift
10.30 Uhr: Bauern­, Bürger­ und
Junggesellenschützen und Spiel­
mannszug, Aufräum­ und Baum­
pflanzaktion, Marienstraße
16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof
19 Uhr: Film/Fotos „Zurück ins
Leben“ mit Anna Andlauer, ehe­
malige Synagoge
20 Uhr: Junggesellen, General­
versammlung, La Piccola

RINKERODE

18-20 Uhr: Bücherei, Buchaus­
stellung, Pfarrzentrum

ALBERSLOH

11-13 Uhr: privaten Baumschnitt
häckseln lassen, Recyclinghof

ASCHEBERG

9-11.30 Uhr: Spielzeugbörse,
Pfarrheim St. Lambertus

DAVENSBERG

13-18 Uhr: 30. Künstler­ und
Hobbymarkt, Grundschule

„Schöner scheitern mit Rin-
gelnatz“: Einen Theaterabend
mit Heike Feist und Stefan
Plepp veranstaltet der Kuka-
duh am Samstag, 19. Novem-
ber, um 20 Uhr (Einlass ab 19
Uhr) im Rathaus Ascheberg.
„Jedes Scheitern ist auch eine
Chance. Lassen Sie sich ver-
führen, mit Ringelnatz’schem
Blick auf die Welt des Schei-
terns zu schauen“, heißt es in
der Ankündigung. Karten kos-
ten im Vorverkauf 14 Euro, für
Mitglieder 13, an der Abend-
kasse 15 Euro. Sie sind erhält-
lich an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und online.

www.kukaduh.de

www.heikefeist.de

Schhöner schheiitern
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Benefizkonzert
mit „Saitenwind“

SENDENHORST. Die Hospizgruppe
Sendenhorst/Hoetmar lädt am
Sonntag, 20. November, um 17
Uhr zu einem Konzert in die Real­
schule St. Martin ein. Zum Thema
„Und siehe, es war sehr gut“ ver­
anstaltet die Chorgruppe „Saiten­
wind“ unter Leitung von Winfried
Lichtscheidel ein Benefizkonzert zu
Gunsten der Hospizbewegung im
Kreis Warendorf. Die Lieder spre­
chen von Hoffnung und Heilung,
Lob und Dank, Sendung und Seg­
nung. Ergänzt wird das Programm
durch geistliche Impulse. Der Ein­
tritt kostet 8 Euro, im Vorverkauf
6 Euro. Karten gibt es bei Haus­
haltswaren Voges und im Pfarrbü­
ro Sendenhorst sowie bei Ge­
schenke Hesselmann in Albersloh.

Martinsumzug
durch Albersloh

ALBERSLOH. Der Heimatverein lädt
die Dorfbewohner auch dieses
Jahr zum Martinsumzug ein. Das
Treffen mit bunten Laternen ist
am Freitag, 11. November, um 18
Uhr auf dem Hof der Ludgerus­
schule. Dann geht es mit musikali­
scher Begleitung durchs Dorf zur
Wiemhove, wo das Martinsspiel
präsentiert wird. Es gibt Brezel
und Heißgetränke. (hus)

„Wenn die Tage
dunkler werden“

DRENSTEINFURT. „Nachtschnee­
herz – wenn die Tage dunkler
werden...“: So lautet der Titel
einer Veranstaltung der Hospiz­
gruppe Drensteinfurt. Anja Bilabel
bietet eine abwechslungsreiche
Komposition aus Lyrik und Prosa
der Weltliteratur, vorgetragen in
einer Komposition für Harfe. Die
Veranstaltung findet am Mittwoch,
23. November, ab 20 Uhr in der
ehemaligen Synagoge statt. Karten
gibt es im Vorverkauf für 8 Euro
bei Markt Nr. 1 und in der Bü­
cherecke. Restkarten gibt es gege­
benenfalls an der Abendkasse.

Buchausstellung
im Pfarrzentrum

RINKERODE. Die Bücherei präsen­
tiert am Samstag, 12. November,
von 18 bis 20 Uhr und am Sonn­
tag, 13. November, von 10 bis 13
Uhr und von 14 bis 18 Uhr ihre
jährliche Buch­ und Medienausstel­
lung im Pfarrzentrum. Zu entde­
cken gibt es neu erschienene Bü­
cher, Kalender, Hörbücher, Spiele
und CDs für alle Altersgruppen.
Ein Teil des Erlöses bei Bestellun­
gen kommt der Bücherei zu Gute.
Am Sonntag werden Kaffee und
selbst gebackener Kuchen angebo­
ten, ein Bücherflohmarkt rundet
das Angebot ab. Erstmals stellt die
Bücherei in Kooperation mit der
Rinkeroderin Sabine Munsch eine
Auswahl an Weihnachtsdeko aus.

Bei der 18. Sendenhorster Erzählnacht entführt Christiane Willms die
ZZuuhhöörreerr iinn eeiinnee ffaannttaassttiisscchhee WWeelltt.. FFoottoo:: VVeerraannssttaalltteerr

„
Christiane Willms
ist eine Weberin
der Fantasie.

Thomas Hoffmeister­Höfener„
Gratulation
• Irmgard Frommer aus Herbern wird am 9. November 80 Jahre alt.
• Huwald Scheel aus Drensteinfurt wird am 10. November 85 Jahre alt.
• Lucia Gabel aus Walstedde wird am 11. November 90 Jahre alt.
• Elisabeth und Wilhelm Elvering aus Davensberg feiern am 11. Novem­
ber ihre Goldene Hochzeit.
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Jahresabschluss
des Landvolks

WALSTEDDE. Der Jahresabschluss
des Landwirtschaftlichen Ortsver­
eins und der Landfrauen Walsted­
de findet am Freitag, 18. Novem­
ber, ab 19.30 Uhr im Haus Butter­
mann statt. Zum gemütlichen Bei­
sammensein sind besonders die
älteren Mitglieder, Mitarbeiter und
Familienangehörige willkommen.

Lokales | Drensteinfurt Mittwoch, 9. November 2016
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Hattingen und Prag
RINKERODE. Die KFD Rinke-
rode weist auf Termine hin:
 Am 7. Dezember findet die
Fahrt zum nostalgischen
Weihnachtsmarkt Hattingen
statt. Abfahrt ist um 12.30 Uhr
an der Genossenschaft, An-
meldung bei Monika Buxtrup,
Tel. (02538) 771, oder Edith
Hemkendreis, Tel. 914050.
 Vom 30. September bis
zum 3. Oktober 2017 führt die
Vier-Tages-Fahrt derKFDnach

Prag. Es wird ein vielseitiges
Programm geboten mit Stadt-
führungen, Schifffahrt auf der
Moldau, Führung im Schloss
Melnik und Vorstellung im
Schwarzlicht-Theater. Der
Reisepreis beträgt 395 Euro (50
Euro Aufpreis für Nichtmit-
glieder). Anmeldungwie oben.

Abenteuer im
Außengelände
Umgestaltung im Natur­Kinder­Haus
DRENSTEINFURT. Gemein-
sam mit den Landschafts-
architekten Frauke Fricke und
Markus Brand von der „Ideen-
werkstatt Lebens(t)raum“
wurden im Natur-Kind-Haus
Pläne zur Umgestaltung des
Außengeländes entwickelt.
Durch Erinnerungen an die
eigene Kindheit und eine ge-
meinsame Begehung der
Außenanlagen entwickelten
Eltern und Erzieherinnen Plä-
ne zur Weiterentwicklung des
naturnahen Außengeländes.
Um den Kindern noch mehr
Möglichkeiten zu geben sich
herauszufordern, entstanden
in der Vorstellung Höhlen,
Tunnel, eine Kletterland-
schaft, eine Erweiterung des
Matschtisches um einen
Flusslauf und ein Baubereich
mit Lehmkuhle, Brettern und
Bausteinen. Diese Elemente

werden in drei bis vier Einsät-
zen in Zusammenarbeit von
Eltern, Kindern und Mitarbei-
terinnen unter Anleitung von
Markus Brand gebaut.
„Sein Fachwissen als qualifi-
zierter Spielplatzprüfermacht
es leicht möglich, alle wichti-
gen Sicherheitsbedingungen
einzuhalten“, heißt es in der
Pressemitteilung. „Mit der
abenteuerorientierten Umge-
staltung des Außengeländes
werden die Kinder weiter da-
rin gestärkt, sich etwas zuzu-
trauen und eine gesunde Por-
tion Mut zu entwickeln.“

Versammlung des
Spielmannszugs

DRENSTEINFURT. Die Generalver­
sammlung des Spielmannszugs
Grün­Weiß findet am Freitag, 11.
November, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte La Piccola statt.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

DRENSTEINFURT/RINKERODE. Die
nächste Sprechstunde von Bürger­
meister Carsten Grawunder in
Drensteinfurt findet am Donners­
tag, 17. November, von 16 bis 18
Uhr in der Stadtverwaltung (1.
Etage, Zi. 37) statt. Der geplante
Termin am 10. November in Rinke­
rode muss hingegen ausfallen.

WALSTEDDE. Diese Termine
plant die KFD St. Lambertus:
 Am heutigen Mittwoch
um 8.30 Uhr findet diemonat-
liche Gemeinschaftsmesse
statt, anschließend wird im
Pfarrheim gefrühstückt.
 AmMittwoch, 23. Novem-
ber, um 15 Uhr treffen sich alle
Mitarbeiterrinnen zu monat-
liche Runde im Pfarrheim.

 Am Dienstag, 29. Novem-
ber, findet die Fahrt zum
Weihnachtsmarkt nach Os-
nabrück statt. Abfahrt ist um
12 Uhr am K+K. Der Fahrpreis
beträgt 10 Euro (12 Euro für
Nichtmitglieder). Anmeldung
bei D. Sander, Tel. (02387) 262.

Neuaufnahmen
und Neuwahlen

DRENSTEINFURT. Die Generalver­
sammlung des Junggesellen­Schüt­
zenvereins St. Hubertus findet am
Samstag, 12. November, um 20
Uhr bei La Piccola statt. Auf der
Tagesordnung stehen Berichte,
Neuaufnahmen und Wahlen.

RINKERODE. Und passend
dazu haben sich die Verant-
wortlichen des Männerge-
sangvereins überlegt, dass ein
extra Maskottchen den für
2017 geplanten Projekten noch
einmal zusätzliche Aufmerk-
samkeit verschaffen könnte.
Mit der aktiven Unterstüt-
zung des Rinkeroder Künst-
lers BenUhlenbrock (Idee) und
des MGV-Geschäftsführers
Norbert Bose (Umsetzung) ist
eine Holzfigur entstanden, die
das Projektmotto gut veran-
schaulicht. „Das Maskottchen
soll seinen festen Platz vor der
Rinkeroder Volksbank, einem
der Hauptsponsoren unserer
Projektreihe, haben. Wenn ir-
gendwo eine Veranstaltung
stattfindet, wird die Figur
dorthin transportiert“, erklär-
te Vereinsvorsitzender Ulrich
Schäpers bei der Enthüllung
des bunten Clowns, der ganz
mottogetreu auf einem gro-
ßen Ball balanciert.
Seit mehr als 130 Jahren gibt
es denMGV Rinkerode. Der ra-
sante Wandel im Freizeitver-
halten derMenschen habe die
Männer vor einiger Zeit dazu
angetrieben, die Zukunft des
Vereins mit außergewöhnli-
chen Projekten zu gestalten.
Oberstes Ziel sei es, den Verein
wieder attraktiv zu machen

undneueMitglieder zugewin-
nen. „Wenn wir immer nur
das machen, was wir immer
gemacht haben, wird es uns
bald nicht mehr geben“, hatte
Schäpers damals beim Pro-
jektstart betont.
Unter dem Motto „Singen
macht Beine“ waren in einer
ersten Projektreihe 19 ver-
schiedene Veranstaltungen
auf die Beine gestellt worden.
Es schloss sich „Spirit. Spiel.
Spinat-Kartoffeln: Balance
hält oben“ an. Noch bis ins
Jahr 2017 hinein finden hierzu
Angebote besonders für Fami-
lien statt. Geplant sind für 2017
unter anderem Schwimm-
kurse für fünf- bis achtjährige
Kinder im Sendenhorster Hal-
lenbad, Entspannungskurse
für schwangere Frauen mit
der Albersloher Heilpraktike-
rin Sylvia Bulik, eine Kreativ-
Werkstatt mit Dozentin
Christiana Diallo-Morick in
Drensteinfurt und als High-
light das Gastspiel des Kinder-
und Jugendcircus‘ Alfredo aus
Hiltrup, der Familien zum
Mitmachen auffordert. (ne/dz)

http://spirit­spiel
­spinatkartoffeln.de

Seit mehreren Jahren ist
der MGV Rinkerode sehr

engagiert darin, ver­
schiedene Projekte ins­
besondere für Familien
zu realisieren. Bei der

aktuellen Reihe „Spirit.
Spiel. Spinat­Kartoffeln:
Balance hält oben“ ist

nun Halbzeit.

Anfang 2016 gaben sie den Startschuss zu dem großen Projekt: der
MGV Rinkerode und die Volksbank. Foto (A): Bernd Pohlkamp

Für Familien
Halbzeit der Projektreihe „Spirit. Spiel. Spinat­Kartoffeln“

Weihnachtskonzert
in Drensteinfurt

DRENSTEINFURT. Mehr als drei
Stunden standen der MGV Dren­
steinfurt und seine Gäste jüngst
beim Herbstkonzert in der Drein­
gau­Halle auf der Bühne und be­
geisterten das Publikum. Doch
nach dem Konzert ist vor dem
Konzert. In diesem Sinne stieg
der MGV tags darauf gleich in
die Proben für das kommende
Weihnachtskonzert am Sonntag,
18. Dezember, um 18 Uhr in der
St. Regina­Kirche ein. Als Gast ist
das „Dante Trio“ dabei. Karten
für 7 Euro gibt es ab sofort bei
jedem Sänger, der Volksbank
und der Sparkasse in Drenstein­
furt sowie im Haus Averdung.

Termin

Nach Osnabrück

Eltern und Erzieher haben die
Pläne zur Umgestaltung gemein­
ssaam eenttwicckeelltt.. Foottoo:: Kittaa

Pläne für 2018
Versammlung der Bürgerschützen
DRENSTEINFURT. Die Gast-
stätte La Piccola platzte am
Samstagabend bei der Gene-
ralversammlung der Bürger-
schützen St. Johannes aus al-
len Nähten. Auf dem Pro-
gramm standen Vorstands-
wahlen und ein Ausblick auf
das Vereinsjubiläum 2018.
Als zweiter Vorsitzender
wurde HermannWeber bestä-
tigt. Den Posten des ersten
Kassierers bekleidet weiter
Karsten Lohmann. Zum ers-
ten Schriftführer wählten die
Mitglieder Andreas Schröter.
In eine weitere Amtszeit ge-
hen Oberst Hugo Billermann,
Hauptmann Frank Tendahl
sowie Unteroffizier Thorsten
Tegtmeier. Ebenfalls in den

Vorstand gewählt wurden
Dieter Zimmermann (z.B.V.),
Holger Notz (Fahnenführer)
und die Kassenprüfer Michael
Simons und Norbert Engels.
Ein weiteres Highlight der
Versammlung waren die Pla-
nungen für die Feier des 425-
jährigen Vereinsbestehens im
Jahr 2018.Manwolle die Feier-
lichkeiten für alle Drenstein-
furter öffnen, so dass viele an
dem bunten Programm Freu-
de haben könnten, so Vorsit-
zenden Theo Scharbaum. (ep)

„
Das Maskottchen
soll seinen festen

Platz haben.
Ulrich Schäpers„

Keine Beratung
der Caritas

RINKERODE. Die Caritas gibt be­
kannt, dass ihre Sprechstunde im
Rinkeroder Pfarrzentrum am Mitt­
woch, 28. Dezember, ausfällt.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Zarte Schinkenschnitzel
sorgfältig zugeschnitten 1 kg 3,99
Schinkenbraten o. Schinkengulasch
zartes Schweinefleisch, besonders zart und mager 1 kg 3,79
Frische

Deutsche Putenschnitzel
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 5,49
Dallmayr Prodomo
verschiedene Sorten,

500-g-Packung 1 kg = 7,76 statt 5,79 3,88
Ferrero Nutella
+ gratis Keksstempel in jedem Glas,

750-g-Glas 1 kg = 3,85 statt 3,79 2,89
Homann Zigeunersauce
verschiedene Sorten,

500-ml-Glas 1 l = 1,78 statt 1,19 0,89
König Pilsener + Sixpackkk gratis zzgl. 0,08 E Pfand/Flaaasche

20×0,5 l/24×0,33 l,

zzgl. Pfand 1 l = 0,92/111,11 10,99
Coca-Cola
verschiedene Sorten

12×1 l zzgl. Pfand 1 l = 0,67 7,99
pflegeleicht und
hygienisch

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Montag und Freitag von 14.00–18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.
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Kita sammelt für
„Kleiner Prinz“

SENDENHORST. Auch in diesem
Jahr werden wieder Pakete für die
Aktion „Kleiner Prinz“ in der Kita
St. Marien (Fröbelstraße) gesam­
melt – und zwar vom 21. bis zum
30. November. Anschließend wer­
den die Pakete nach Warendorf
gebracht und weiter geschickt.

Versammlung
des Vereins Fiz

SENDENHORST. Zur Mitgliederver­
sammlung lädt der Verein Fiz am
Montag, 14. November, um 19.30
Uhr in die Fiz­Kontaktstelle, Schlei­
ten 15, ein. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte und Wahlen.

Einladung des
DRK­Ortsvereins

SENDENHORST. Zur Jahreshaupt­
versammlung lädt der DRK­Orts­
verein Sendenhorst am Mittwoch,
16. November, um 19 Uhr ins
DRK­Heim (Weststraße) alle Mit­
glieder und Helfer ein.

Kurz
notiert

Gestaltung des Pastoralplans
Viele Gemeindemitglieder waren am Samstagabend in die Sendenhors­
ter Realschule gekommen, um sich aktiv an der Gestaltung des Pasto­
ralplans für die Pfarrgemeinde St. Martinus und Ludgerus zu beteili­
gen. Die Teilnehmer widmeten sich zwölf verschiedenen Themen, wie
beispielsweise Familie, Begegnung, Senioren, Jugend oder Ökumene.
Schnell füllten sich die weißen Blätter mit Anregungen. Die Steue­
rungsgruppe will die Ergebnisse nun zeitnah auswerten. (hus)
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Watermann­Krass
wiedergewählt

SENDENHORST. Mit dem zweit­
besten Ergebnis ist die Senden­
horster SPD­Landtagsabgeordnete
Annette Watermann­Krass auf
der Regionalkonferenz der SPD
Westliches Westfalen in Lüden­
scheid erneut in den Vorstand
der SPD­Region gewählt worden.
„Ich freue mich über das gute
Ergebnis und werte es als Bestä­
tigung meiner bisherigen Vor­
standsarbeit“, so die Politikerin.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Schöne Aussichten am Silbersee
Einen ereignisreichen Tag verbrachten die Davensberger Wanderfreun­
de 05 unter der Leitung von Britta Müller am Silbersee. Die 16 Kilome­
ter lange Strecke geizte nicht mit schönen Aussichten. Die nächste
Wanderung ist am 17. Dezember, Start ist am Torhaus am Möhnesee.

Fo
to
:V

er
ei
n

Bacchus gewählt
Theo Lutterbeck (l.) heißt der
neue Bacchus der Kolpingfamilie
Walstedde. Er wurde am Wo­
chenende auf dem Weinfest zum
Nachfolger von Friedhelm Wöhe
(r.) gewählt. (ann)
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Besucher ließen sich verwöhnen
Zum Sendenhorster Martini­Gänsemarkt kamen die Besucher insbeson­
dere am Sonntag in Scharen und fanden wie gewohnt ein reichhaltiges
Angebot vor. Knapp 50 Aussteller präsentierten ihre Waren, vor allem
kulinarisch wurden die Gäste verwöhnt. Laternenumzug, Feuershow,
Geschichtenerzähler und Künstlerzelt rundeten das Event ab. (vol)
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Wahlen beim
Blasorchester

ALBERSLOH. 35 Musiker des Kol­
ping­Blasorchesters trafen sich
zur Generalversammlung. Der
neu gewählte Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Marco Be­
rheide (Vorsitzender), Judith See­
bröker (2. Vorsitzende), Lea Wie­
wel (Schriftführerin), Antonia
Terbaum (2. Schriftführerin),
Christoph Seebröker (Kassierer),
Kai Ostwald (2. Kassierer), Kristin
Lohmann (Beisitzerin), Florian
Averhoff (Kolping­Vertreter), An­
ne Hagemann und Michaela See­
bröker (Kassenprüfer). Für 25­jäh­
rige Mitgliedschaft im KBO wur­
de Nicole Breul geehrt.

Instandhaltung
der Gedenkstätte

SENDENHORST. Die Pflege und
Instandhaltung der Gedenkstätte
für die Kriegstoten auf dem
Friedhof hat sich in besonderem
Maße die Sendenhorster Kolping­
familie auf die Fahnen geschrie­
ben. Und dies bereits seit den
1950er Jahren. 13 Akteure hat­
ten an einem frühen Herbstmor­
gen vor allem Unmengen an
Laub zu beseitigen. Daneben
galt es, anderen Gehölzen den
erforderlichen Rückschnitt zu ver­
passen. Nach gut zwei Stunden
war die Arbeit getan. (gen)

Sänger geehrt
Der Chorverband Münster Stadt
und Land hatte am Sonntag zu
einer Matinee ins Rathaus einge­
laden. Dort wurden zahlreiche
Chormitglieder geehrt: vom MGV
Rinkerode Franz Höflich (l.) für
60 Jahre und Norbert Bose für
25 Jahre Mitgliedschaft.
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25 Gutscheine
sind verlost

DRENSTEINFURT. „In den vergan­
genen Wochen sind viele Dren­
steinfurter auf Stempeljagd ge­
gangen“, freute sich Theo Ho­
mann von der Arbeitsgruppe
„Schaufensteraktion“, dass sich
für die Auslosung der Preise die
Schatztruhe doch reichlich mit
Gewinnspielkarten gefüllt hatte.
Und auch Wirtschaftsförderin
Ute Homann zeigte sich mit dem
Rücklauf zufrieden. Am Sonntag­
nachmittag wurden die Gewin­
ner der 25 Einkaufsgutscheine in
Höhe von jeweils 15 Euro, die
die teilnehmenden Geschäfte zur
Verfügung gestellt hatten, beim
verkaufsoffenen Sonntag im Bei­
sein von Bürgermeister Carsten
Grawunder gezogen. Wer nicht
anwesend war, bekommt seinen
Preis per Post. (jhag)

Treffen des
Fördervereins

SENDENHORST. Der Förderverein
der KVG­Grundschule lädt zur Mit­
gliederversammlung am Mittwoch,
23. November, um 20 Uhr ins Leh­
rerzimmer der Grundschule ein.
Unter anderem stehen Neuwahlen
des Vorstandes auf dem Plan.

Firmanden in der
Schalke­Arena

DRENSTEINFURT. 31 Walstedder
und Drensteinfurter Firmanden
fanden sich am Samstag auf
Schalke ein. Empfangen wurden
sie von Pastor Rücker, der dort
als Seelsorger tätig ist. Angefan­
gen vom VIP­Bereich über die
Kabinen der Profis ging es durch
den Spielertunnel in die Arena.
Zuletzt zeigte Pastor Rücker die
Kapelle, die gleichzeitig mit der
neuen Arena vor 15 Jahren in
den Bau integriert wurde.

Besinnungstage
auf Wangerooge

DRENSTEINFURT. 14 Personen,
die kürzlich einen Ehepartner
oder ein Kind durch Tod verloren
haben, weilten Ende Oktober zu
Besinnungstagen auf Wangeroo­
ge. Diese wurden von Diakon
Rainer Wirth und seiner Ehefrau
Anne geleitet. Neben Angeboten
der Reflexion wurden Filme an­
geschaut, Bewegungsübungen
absolviert und Strandspaziergän­
ge unternommen.
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Auflösung des Rätsels

Zuverl. deutschspr. Bügelhilfe für
Oberhemden, 3-4 Std. (von privat,
Wolbecker Str.) für sofort gesucht.
☎ 0251/64707.

Suche Hilfe (m/w) in Drensteinfurt
mit Backerfahrung. ☎ 02387/432

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Suche zuverl. Putzilfe für
Seniorenhaushalt in Borghorst - 2-
3 Std./Woche. ☎ 0157/30942759
ab 17:30 Uhr.

Nachhilfe: Individuelle, gezielte
Förderung durch erf. Lehrerin,
garantiert eine hohe Erfolgsquote,
☎ 0251/39487080.

Latein-Nachhilfe erteilt erfahrener
Student. ☎ 0176/83028897.

Suchen, bei Gefallen langfristig,
Unterstützung bei allen im Garten
anfallenden Tätigkeiten. ☎ 0157/
56154719.

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art
☎ 0152/21640113.

Erteile Nachhilfe in allen Fächern u.
Klassen auch Berufsschulfächer u.
diverse Studienfächer. ☎ 01 70/
4 15 04 19.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I. ☎ MS/
33466

Russisch-Unterricht. v. Mutter-
sprachler, Grammatik, Satzbau,
Rechtschr. f. Kinder. Max 5 Teiln. 60
Min je Woche, mont. 25 €. Wo?
Steinfurt-Borghorst. ☎ 01 76/
20 92 15 30.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Gordon-Setter-Welpen zu kauf.,
geb. am 10.10.16, abzugeben ab
10./11.12.16, entw., geimpft u.
geschippt, 1 Rüde, 5 Hündinnen,
☎ 0176/41946676.

Yorkshire Terrier Welpen,

entwurmt u. geimpft. ☎ 02594/
948568.

4 WR für z.B Peugeot 308 auf einer
4Loch-Stahlfelge. 195/65R15 91T,
ca. 7 mm Profil. VB 280 €. ☎ 0160/
1155682.

Gitarren – Noten – Zubeh.Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Einbau-Kühlschrank, -Spülma-
schine, -Elektroherd mit Mikro-
welle und E-Platten gegen Ausbau
abzugeben. ☎ 0157/80409745.

4 Winterreifen auf Stahlfelge 5-
Loch, Profil 6-7 mm, 175/70 R 14 T
84, für VW Polo A 5, VB 180 €.
☎ 0160/3068865.

Modellautos in allen Größe zu
verkaufen, ca. 60 Stück, vorwie-
gend Mercedes, sehr gepflegt,
☎ 01 73/9 36 84 85.

WR a. Alu für MB A/B/C-Kl,
205/55R16 91H, ca. 5.000 km, 6-7
mm, 390 € VB ☎ 0171/2033577

In Christel’s Engelwerkstatt wurde
wieder viel gebastelt. Du suchst
noch individuelle Geschenke?
Dann bist Du bei mir richtig! Priva-
ter überdachter Weihnachtsmarkt
in LH, Mozartstr. 27, am
12./13.11.2016 von 11-17 Uhr.

Nordmanntannen zu verkaufen,
größere Mengen, Größen 1,80 -
3,50 m, gute Qualitäten, ☎ 0170/
4408782.

Achtung: Bares für Rares, suche alte
Weine und Spirituosen, Teppiche,
Münzen, Uhren, Ess.besteck, Pelze,
Zinn, Porz., Schmuck, Skulpturen.
Seriöse Abwicklung. ☎ 01 79/
384 79 52.

John Deer Schlepper, guter
Zutand, mit Frontlader, Bj. 1963, 30
PS, VB 2.850 €. ☎ 02563/301483

Trockenes Kaminholz zu
verkaufen. ☎ 0160/1265509.

Holzbriketts, Eiche zu verkaufen.
☎ 0171/5264979

4 Winterreifen Michelin Alpin
195/65 R 15 m. Stahlfelge, für Golf
Plus, in sehr gt. Zust., VB 180 €.
☎ 02565/97697.

Schimmel Flügel Stutzflügel 150
cm, Nussbaum, gestimmt, intoniert
u. reguliert, schöner, warmer
Klang, Preis: 3.900 €. ☎ 05922/
779741 od. ☎ 01522/5818161.

Volvo: 1 Satz Winterreifen auf
Felgen, Uniroyal 205/50 ZR 16W,
Bestzustand, VB 200 €, ☎ 0251/
34981.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Schallplatten: Rock, Beat,
Blues, Heavy, Punk, Indie, Jazz,
Reggae....kein Schlager. ☎ 0151/
15242646

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Er, 36, attrakt. sucht nette Sie zum
Kaffee trinken u. evtl mehr.. meld
Dich einfach wenn Du Ü30-?? bist,
gerne Whatsapp. Tel. 0151/
41438532

Es muss nicht immer Single sein.
ER/NR, sucht symp. SIE (33-48).
Bitte melden unter: ☎ 0157/
78366180 od. SMS.

Ostfr. Nordsee, FW + FH, 2-6 P.,
strandnah, ab 35 €, ☎ 05846/2485,
nordsee-friese.de

NORDSEEWINTERTÄUME/ CAL-
LANTSOOG/NORDHOLLAND Reet-
dach-FH f. 6 Pers./Top-Ausstg./Sau-
na/Kamin Resttermine 2016 14.11.-
27.12./pro Tag 70 €/Winter
2017 10.1.-8.4.2017/pro Tag 80 €/
Minimum 4 Tage/incl. NK, Sau-
nanutzg./Endrg. 65/70 € Info:
www.ds-unna.de/ ☎ 01 63/
3 02 19 52.

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2017
☎ 02575/3816.

Bin ein Teenager in den 60ern und
möchte gern eine Oldie-WG grün-
den. Nähere Information:
☎ 0176/42167673

Flohmarkt mit Cafeteria in der
Wartburg-Grundschule in Münster-
Gievenbeck. Am So.13.11.2016, 14-
17 Uhr.

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge S 02599/1863

Damenfrühschoppen in

Drensteinfurt! Wo: im Kaiserhof
Wann: 13.11.16 Um: 11 Uhr. Keine
Anmeldung erforderlich

Haushaltsauflösung wegen

Todesfall. Hausrat, Möbel, Elektro-
geräte und Teppiche. Sonntag,
13.11.216 ab 11 Uhr. Bernwardring
63 in Ascheberg. ☎ 0171/4729907

Privat sucht Pelzmäntel,

Pelzjacken, zahle 500-3000 €, Mün-
zen, Tafelsilber, Bernsteinschmuck.
☎ 01 51/52 10 94 46.

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppiche, Spirituosen/Champa-
gner und Weine. ☎ 0163-4678528

Suche Akkordeon o. Harmonika,
☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Ledergarnitur 3-2-1 od. 3-1-1
günstig ges. ☎ 0151/25334217.

Suche defekte Gefrierschränke

und Truhen. ☎ 0152/27015241

Privatmann kauft Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Münzen,
Puppen, Porzellan, Militär bis 1945,
Krüge, Teppiche, LP´s, Kameras,
Schmuck, Kristall u. Bernstein.
☎ 0152/07644757.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung, Frau
Lora ☎ 0163/1363111

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,
☎ 01578/9298988

Kaufe Damen- und Herrenkleidung.
Zahle pro blauen Sack 10-15 €.
Trödel- und Elektrosachen inkl.
☎ 0152/27015241

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgest., Nebengebäude ca. 20 m²,
250 m² Areal, gepfl. Garten, VB
45.000 € .☎ 02571/52913.

Verkaufe Haus auf 200 m²
Pachtgrd., 3 ZKB, 70 m² Wfl., Abstr.,
VB 30000 €, ☎ 02571/52913.

Sehr schöner Bungalow, mitten im
Wald, völlig renoviert, 119 000 €.
Zur Kreissandgrube 8, Emsbüren.
j.hopman@t-online.de

Völlig renoviertes Haus, mitten im
Wald, 88 m², Grdst. 1.300 m² Pacht
585 € p/Jahr. Zur Kreissandgrube
8, 48488 Emsbüren. immobiliens-
cout24.de

Olfen: helle 3 Zi.-Whg, KDB, 1.OG,
Balkon, 76 m², KM 346,26 € + NK
ab 1.1.17 zu verm. ☎ 02596/3258.

Wohnen gegen Hilfe - Bieten ca. 60
m² Wohnung (1. OG) im Haus
unserer betagten Eltern in Seppen-
rade, für alleinstehende Dame evtl.
Paar. Preis VB. Wir wünschen uns
von Ihnen Unterstützung unserer
Eltern im Alltag. ☎ 01 57/
57 27 72 82.

LH-Tulpenstiege, 2 ZKBB, 65 m²,
AR, Keller, 1 Stellpl., KM 420 € + NK,
3 MM Kaution, z. 01.01.17, zu
verm., ☎ 02591/3824.

Selm, helle, gemütl. 2,5 Zi-DG-
Wohnung, 75 m², sofort frei. Tages-
lichtbad in 2011 neu, große Dach-
fenster mit Rollladen, Wohnküche,
großer Wohnraum, Stellplatz. KM
350 € zzgl. NK, 2 MM Kaution.
☎ 01 52/09 82 45 85.

Lüdinghausen, Paterkamp 5,
Wohnhaus mit 6 WE, 91 m² DG mit
Balkon, 4 Zi., 2 Bäder, Stellplatz,
WBS, KM 440 € + NK + Kaution.
☎ 02592/976200 oder 02592/
670387

Solventes Ehepaar (Angestellter,
Beamtin) sucht große Wohnung
oder Haus (min. 4 Zimmer) in Saer-
beck. ☎ 01 57/35 80 17 15.

LH-Seppenrade, schöne helle 80
m², OG-Whg., 3 ZKB, Diele, Balkon,
Keller, ab 01.02.2017, KM 430 € +
NK, ☎ 02591/88146 ab 19 Uhr

Ochtrup: HOF in schöner Lage, gute
Verkehrsanbindung, zum 1.1.2017
zu verm. (auch gewerbl. Nutzung):
Tenne 150 m² mit gr. Balkenraum
(Massivbauweise), sep. WC, Strom
+ Wasser; Scheune 280 m² incl.
Büroraum, Telef.-/Internetanschl.;
Hoffläche 1.500 m² (befestigt), m.
Stapler u. Sattelzug befahrbar.
☎ 0171/1214775.

Landwirtschaftliche Scheune in
Drensteinfurt, 230 m², große Tore
und komplett abschliessbar zu ver-
mieten. ☎ 01 51/55 01 43 74.

Wasserschäden / Feuchte Keller?
Günstige Preise für Kellerabdich-
tung, Schimmelentfernung und
den Verleih von Trocknern. Bau-
tenschutz Roither 02508-30 59 180
oder 0179-222 40 58

C-Klasse C 220 TCDi Avantgard,
75.422 km, 125 KW, EZ 01/2013, Iri-
diumsilber-met., Autom., Navi,
Klima, ESP, ABS, SD, Tempomat,
Sitzheiz., LM-Felgen, 21.900 €.
☎ 05922/2227.

Smart For Two Cabrio, Bj. 2003,
64tkm, Aluf. + Winterräder, TÜV
neu, sehr gut erhalten 2.900 €.
☎ 0175/6977633.

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Sanierungsbetrieb übernimmt Tro-
ckenbau, Maler, Fliesen, Badinstal.,
Beton, Garten- sowie Putzarbeiten.
Hr. Zimet ☎ 01 57/36 24 67 83.

Auto-Ankauf-Afrika, zahlen bis

700 € mehr als andere Angebote,
suche PkW, Lkw, Busse aller Art,
TÜV, km, Unfall oder Motorscha-
den egal,holen ab und bezahlen in
bar. Auch Sonntags- oder Feier-
tags. ☎ 0251-50899907-od. 0162-
2446187( auch per WhattsApp)

Kontakte
(Bars und Clubs)

Stellenangebote

Tiermarkt

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkäufe

Gesuche

Partnerschaften

Reise

Vermischte
Anzeigen

Verkauf Häuser

Mercedes

Vermietung Häuser

Vermietung
Wohnungen

Sonstige

gewerbliche Objekte

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Dienstleistungen/
Empfehlungen
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Geschichten und
Bilder von früher

ASCHEBERG. Die KFD St. Lamber­
tus lädt zum nächsten Mittwochs­
forum am 16. November um 20
Uhr ins Pfarrheim ein. Referent ist
Winfried Otte vom Heimatverein.
Er erzählt Geschichten und zeigt
Lichtbilder von Ascheberg, wie es
früher einmal war. Der Eintritt
kostet 6 Euro, KFD­Frauen haben
freien Eintritt. Anmeldung bei
Maria Feldmann, Tel. (02593) 376.

Kurz
notiert

Adventsfeier der
KFD St. Martin

SENDENHORST. Die Adventsfeier
der KFD St. Martin findet am
Samstag, 26. November, im Gast­
haus Waldmutter statt. Das Vokal­
ensemble Sendenhorst und Kita­
Kinder gestalten das Programm
mit. Beginn ist um 15 Uhr, Einlass
ab 14.30 Uhr. Karten für 10 Euro
(12 Euro für Nichtmitglieder) sind
am 11. und 18. November von 10
bis 12 Uhr im Alten Pastorat er­
hältlich. Auskunft erteilt Monika
Koelen­Meyer, Tel. (02526) 654.

Baumschnitt
häckseln lassen

SENDENHORST. Die Stadt Senden­
horst bietet ihren Bürgern die
Möglichkeit, Baumschnitt aus eige­
nen Gärten für den Eigenbedarf
häckseln zu lassen. Das geht am
Recyclinghof Albersloh am Sams­
tag, 12. November, von 11 bis 13
Uhr sowie am Recyclinghof Sen­
denhorst am Samstag, 19. Novem­
ber, von 10 bis 12 Uhr. Die Menge
sollte sich auf maximal einen
PKW­Anhänger beschränken.

Grün für die
Krippe gesucht

ALBERSLOH. Die Krippe in der St.
Ludgerus­Kirche trägt am Weih­
nachtsabend immer zur besinnli­
chen Stimmung bei. Das liegt be­
sonders an ihrer schönen Gestal­
tung. Dafür werden noch Tannen,
Sträucher, Astwerk und andere
Grünmaterialien benötigt. Wer
diese zur Verfügung stellen kann,
mag sich bei Alfons Book, Tel.
0170/5859033, melden. (hus)

Nur faire Waren
Aktion der Eine­Welt­Gruppe
ASCHEBERG. Die Eine-Welt-

Gruppe Ascheberg veranstal-
tet am Sonntag, 13. November,
den „Tag des fairen Handels“
im evangelischen Gemeinde-
haus (Hoveloh). Von 11 bis 17
Uhr werden Kaffee, selbstge-
backener Kuchen und frische
Waffeln serviert.

Die Gruppe bietet zudem ein
umfangreiches Sortiment fair
gehandelter Lebensmittel und
Kunstartikel an. Es sind auch
wieder PlätzchenundMarme-
laden aus eigener Herstellung
und handgearbeitete Gruß-
karten dabei. Neben Holz-
arbeiten aus dem Werkhaus
St. Georg stehenauchNotizbü-
cher aus dem Senegal zum
Verkauf. Es beginnt zudem
eine neue Marmeladenglas-
Aktion „Jeder Cent zählt“, bei
der Kleingeld gesammelt und
in der Fastenzeit abgegeben
wird. Der Erlös geht an die
Herz-Jesu-Missionare in Peru.

300 neue Medien
Traditionelle Buchausstellung
SENDENHORST. Wegen der

Jubiläumsfeierlichkeiten im
vergangenen Jahr musste die
traditionelle Buchausstellung
der Bücherei St. Martin aus-
fallen. In diesem Jahr wird sie
wieder stattfinden und von
Leiterin Gabriele Schlüter und
ihrem Team vorbereitet.
Aus den Neuerscheinungen

des Herbstes wurden 300 Me-
dien ausgesucht, die den Be-
suchern am Sonntag, 13. No-
vember, von 10 bis 18 Uhr prä-
sentiert werden. Bei Interesse

können diese Medien im
Obergeschoss bestellt werden,
ein Teil des Erlöses kommtder
Bücherei-Arbeit zu Gute. Im
Messdienerraum befindet
sich der Bücherbasar, wo ge-
brauchte Dinge preisgünstig
erworben werden können.

Fleißig für den guten Zweck
Jutta Nowak verkauft Selbstgenähtes auf dem Künstler­ und Hobbymarkt
Von Tina Nitsche

Farbenprächtig reihen sich
die kleinen Babypuschen an-
einander. Mal in rot, mal in
gelb, mal in türkis. Kein Paar
gleicht dem anderen. Und
dennoch eint sie etwas: Sie
alle sind handgefertigt.

DAVENSBERG. Von Jutta No-
wak. Unermüdlich haben die
Strick- und Häkelnadeln ge-
klappert, die Nähmaschine
gerattert. „Die öle und strei-
chele ich, damit sie mich
nicht im Stich lässt“, sagt die
Frau, die auf diese Weise
höchst kreativ unterschiedli-
che Produkte fertigt.
Die Nähmaschine steht am

Fenster des kleinen Zimmers.
In den Regalen an der Wand
lagern Stoffe und Wolle.
„Einen Keller habe ich nicht“,
gibt JuttaNowak zu. Also sorgt
sie für Ordnung, damit sie auf
Anhieb alles findet.
Nowak war fleißig, wie die

vielen kleinen Werke auf der
Anrichte beweisen. Fleißig für
den guten Zweck. Denn Men-
schen, denen es nicht so gut
geht, sind ihr ein wichtiges
Anliegen. Sie
hilft, wo sie
nur kann.
Selbst dann,
wenn andere
feiern und auf Geschenkejagd
gehen. Sie verschenkt auch
gerne. Vor allem zu Weih-
nachten. Dennoch gibt es da
einen Unterschied.
Sie und ihrMannMartin fei-

ern Heiligabend mit bedürfti-
gen Menschen. Die vergange-
nen fünf Jahre haben sie im-
mer für Weihnachtsaktionen

zu Gunsten bedürftiger Men-
schen gesorgt. „Wir
unterstützen das
Gertruden-
haus in
Müns-
ter

und
das
Haus der
Wohnungslo-
sen.“ Mit „wir“
meint sie rund 20 Asche-
berger, die alle mit anpacken.
Für die 50 Frauen im Gertru-

denhaus hat Jutta Nowak in
diesem Jahr wieder Taschen
genäht. „Die werden dann mit
Nahrungsmitteln, Drogerie-
artikelnundkleinenGeschen-

ken gefüllt“,
erklärt sie.
Dabei benötigt
Jutta Nowak
Hilfe. „Ich ha-

be kein Auto, bin auf den Rol-
lator angewiesen. Aber Gabi
Grund übernimmt die Trans-
porte“, ist sie dankbar. Marti-
na und Jasmin Gabrielski ge-
hören ebenfalls zum Team.
Sie sind da, wenn Juttas Woh-
nung sich in ein buntes Wa-
renlager verwandelt, und hel-
fen, die Taschen zu füllen.

Die Gruppe
arbeitet anonym. Bewusst.
„Keine der Frauen im Gertru-
denhaus kennt uns.“ JuttaNo-
wak und ihre Mitstreiter wol-
len nicht im Mittelpunkt ste-
hen. „Wir wollen einfach nur
da helfen, wo Hilfe nötig ist“,
wehrt sie bescheiden ab. Es ist
viel Arbeit, die das Team auf
sich nimmt. Und manchmal
bereitet die Finanzierung
Kopfzerbrechen. Denn viele
Helfer sind selbst finanziell
nicht so gut aufgestellt.
Umso glücklicher ist Jutta

Nowak über das Angebot von
Anneliese Buntrock. „Das war
wirklich Fügung, dass ich
beim30. Künstler- undHobby-
markt einen Platz bekommen

habe.“ Dort
will sie am Wochenende,
12./13. November, Nadelkis-
sen, gehäkelte Röschen und
die bunten Babypuschen so-
wie viele andere Artikel anbie-
ten. Über die Verkäufe sollen
dann unter anderem die In-
halte der selbstgenähten Ta-
schen finanziert werden.

Große Auswahl bei
der Spielzeugbörse

ASCHEBERG. In ein Kinderparadies
verwandelt sich am Samstag, 12.
November, das Pfarrheim St. Lam­
bertus, wenn das Basarteam um 9
Uhr die Pforten zur Spielzeugbörse
öffnet. Im Angebot sind Gesell­
schaftsspiele, Puppen und Zube­
hör, Bücher, Duplo, Lego, Playmo­
bil, Fahrräder und vieles mehr.
Nur noch heute können potenziel­
le Verkäufer sich Verkaufsnum­
mern im Kiosk Krause sichern. Am
Freitag, 11. November, nimmt das
Basarteam von 9 bis 11 Uhr sowie
von 14 bis 15 Uhr die Waren an.
Am Samstag werden diese von 9
bis 11.30 Uhr verkauft. Nicht ver­
kaufte Artikel können am Samstag
von 14.30 bis 15.30 Uhr wieder
abgeholt werden. 20 Prozent des
Erlöses werden gespendet. (ben)

Mitmachen
beim Krippenspiel

ASCHEBERG. Auch in diesem Jahr
werden die Lambertusspatzen das
Krippenspiel an Heiligabend um
16 Uhr in der St. Lambertus­Kirche
gestalten. Der Chor lädt alle
Grundschulkinder zum Mitmachen
ein. Probenbeginn ist am Donners­
tag, 24. November, um 17 Uhr im
Pfarrheim in Ascheberg.

Elternabend
zu Koki 2017

SENDENHORST. Der nächste El­
ternabend für die Kommunionkin­
der 2017 findet am Montag, 14.
November, um 20 Uhr im Jugend­
heim in Sendenhorst statt.
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Der 30. Künstler­ und Hobby­
markt findet am kommenden
Samstag und Sonntag, 12./13.
November, jeweils von 13 bis 18
Uhr in der Pausenhalle der Da­
vensberger Grundschule statt.
Parallel dazu lädt das Basarteam
zum Spielzeugbasar in die Klas­
senräume ein. (ben)

Zur SacheSie hilft, wo
sie nur kann
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Drensteinfurt, im November 2016

Im Namen aller Angehörigen:

Ria Schulze Bockhorst Jedani

In dankbarer Erinnerung feiern wir das

erste Jahres-Seelenamt
am Samstag, dem 12. November 2016

um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina
in Drensteinfurt.

Elias Jedani
* 5. Juni 1925

† 11. November 2015

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Waldemar Janda
† 7.11.2013

Drei Jahre sind vergangen…

Ein Engel sein nur für einen Tag …
und dich noch einmal wiedersehen …

um dir zu sagen …
wie sehr du uns hier unten fehlst

und wir dich niemals vergessen werden.

In Liebe

Gisela, Dirk, Dani, Kevin, Kalle
Alfred, Andreas

Johannes, Michael, Theo

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Im Alter von 63 Jahren verstarb
am 6. November 2016 unser Freund

Herr Hubert Nettebrock
Über 30 Jahre war er eng mit uns verbunden.

Seine aufrichtige und humorvolle Art liebten wir
an ihm.

Wir trauern mit seiner Familie.

Er bleibt uns immer in Erinnerung.

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

Hermann Hesse

„Jedem Anfang
wohhntt eiin
Zauber inne.“
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Frauen, Bezirksliga 7: For-
tunaWalstedde–SVHerbern:
0:2. So schnell kann‘s gehen:
Innerhalb kürzester Zeit ha-
ben Fortunas Fußballerinnen
die Spitze aus den Augen ver-
loren. Waren sie vor drei Wo-
chennochTabellenführer, ha-
ben sie nach der Niederlage
im Derby als Sechster schon
neun Punkte Rückstand auf
die SG Telgte. Gegen den Auf-
stiegskandidaten aus Herbern
fielen acht Spielerinnen aus.
Trotzdem verkauften sich die
Gastgeberinnen gegen den Ta-
bellenzweiten aus dem Nach-
barort recht gut – zumindest
kämpferisch. „Wenn‘s opti-
mal läuft, nimmst du einen
Punkt mit“, sagte Walsteddes
Teammanegerin Martina
Sommer nach dem 0:2, der
vierten Pleite in Serie. Lara
Krieger traf für den SVH, die
Führungwar durch ein Eigen-
tor gefallen. Während der SV
Herbern seit zehn Partien un-
geschlagen und Spitzenreiter
Telgte bei drei Punkten Rück-
stand dicht auf den Fersen ist,
muss die Fortuna aufpassen,
nicht noch weiter durchge-
reicht zu werden. Das Bild
zeigt Walsteddes Karin Post
(rechts) und Herberns Laura
Brockmeier. (mak)

Herbern Derbysiieger
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„Bleiben in Reichweite“
Fußball: Fortunen übernehmen vor dreiwöchiger Pause Platz eins
AmEndewar der Sieg etwas
glücklich. „Wenn das Spiel
unentschieden ausgeht,
können wir uns nicht be-
schweren“, sagte Eddy Chart,
Trainer von Fortuna Wal-
steddes Fußballern, nach
dem 1:0-Erfolg im Gipfeltref-
fen beim SV Neubeckum.
Beide Teams tauschten die
Plätze in der Tabelle der
Kreisliga A Beckum.

WALSTEDDE. Walstedde ist
jetzt Spitzenreiter, Neube-
ckum, das erstmals in dieser
Saison ein Ligaspiel verlor,
folgt mit zwei Zählern Rück-
stand.Der TuSWadersloh liegt
drei Punkte zurück. Beide Ri-
valen haben allerdings ein
Spiel weniger absolviert als

die Fortunen. „Wir bleiben ich
Reichweite – egal was sie ma-
chen. Bei einerNiederlagewä-
ren wir erst mal weggewesen.
So können wir beruhigt in die
Pause gehen“, freute sich
Chart, dessen Team
erst am letzten No-
vember-Wochenende
wieder um Punkte
kämpfen wird. Wa-
dersloh kann amFrei-
tag im vorgezogenen Heim-
spiel gegen den Drittletzten SV
Benteler wieder an Walstedde
vorbeiziehen, Neubeckum am
Sonntag mit einem Sieg beim
SuS Enniger.
„In den ersten 20 Minuten
war Neubeckum entschlosse-
ner und aggressiver“, sagte
Coach Chart. Sein Team hätte

Mitte der ersten Halbzeit nach
einemFoul anMarcel Brillow-
ski einen Elfmeter kriegen
müssen. „Derwarglasklar“, so
Chart. Dafür hätte er den
Strafstoß, den der zu Fall ge-

brachte Brillowski
zum entscheidenden
0:1 selbst verwandelte
(54.), nicht gegeben.
„Nach der Führung
haben wir nachgelas-

sen und zu viel verwaltet.“ So
blieb es bis zum Ende span-
nend. Während die Gastgeber
an Fortunas Keeper Christoph
Graf scheiterten, vergaben die
auswärts weiter ungeschlage-
nen Walstedder ihre Konter-
möglichkeiten.
Weiter geht es für die Fortu-
nen, die kommendes Wo-

chenende spielfrei haben, mit
zwei Auswärtsspielen. Nach
dem Totensonntag (20. No-
vember) treten sie am 27. No-
vember beim Tabellensechs-
ten BW Sünninghausen an.
Eine Woche später startet mit
der Partie beim Drittletzten SV
Benteler bereits die Rückrun-
de. Bis dahin werden sie nicht
nur mittwochs und freitags,
sondern auch samstags trai-
nieren. „Da können wir etwas
aufholen“, sagt Chart und
gönnt seinen Jungs keine Pau-
se am Wochenende. (mak)

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Großer Andrang beim Familiensport
Unter dem Motto „Herbststurm“ fand der erste Familiensport der SG­
Turnabteilung in dieser Saison statt. Rund 160 Aktive fanden sich in
der Sendenhorster Westtorhalle ein, um beim gemeinsamen Eröff­
nungsspiel Blitz, Donner, Starkregen und Orkan zu trotzen. Danach
wurden die großen Gerätelandschaften, Höhlen und der Wassergraben
erkundet. Mit allen Sinnen konnten die Teilnehmer auch einen Barfuß­
parcours „blind“ bewältigen. Nach so vielen Eindrücken und Erlebnis­
sen durfte die abschließende Massage nicht fehlen. Foto: Verein

Schulze Zuralst gewinnt A­Prüfung
Am Vierkampf des Reiterverbandes beim RV St. Georg Münster nah­
men junge Albersloher Nachwuchssportler teil. In unterschiedlichen
Leistungsklassen von einem Einsteiger­Dreikampf bis hin zur Sichtung
auf A­Niveau starteten die Teilnehmer. RVA­Amazone Anna Schulze Zur­
alst (r.) siegte in der A­Prüfung mit 5481 Punkten vor der jungen Al­
bersloherin Charlotte Strotmeier (2.v.l./5298). Alina Schmidt (2.v.r./5077)
belegte Platz fünf. Den Wettkampf auf E­Basis entschied Greta Berke­
meier mit starken Leistungen und 5334 Punkten für sich. Foto: Wahlert
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pro Person im DZ ab

€149,-

82. INTERNATIONALE GRÜNE WOCHE
3 TAGE BUSREISE BERLIN
FR., 20.01.  SO., 22.01.2017  FR., 27.01.  SO., 29.01.2017

Schnuppern Sie Berliner Luft! Erleben Sie die Internationale Grüne Woche in Berlin.
Entdecken Sie die einzigartige Erlebniswelt der weltweit größten Verbraucherschau für
Landwirtschaft, Ernährung und Gartenbau. Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern
und alles rund um das Thema gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen
während dieser Woche für ein spannendes Besucher-Event.

REISEVERLAUF:
1. Tag: Willkommen in Berlin
Anreise nach Berlin. Ankunft am frühen Nachmittag. Der Rest des Tages steht für Ihre
individuellen Unternehmungen zur Verfügung.

2. Tag: GrüneWoche
Frühstück im Hotel. Diesen Tag können Sie ganz nach Ihren Wünschen und Interessen
gestalten, oder Sie verbringen den Tag auf der Internationalen Grüne Woche Berlin.
Transfer zum Messegelände und Besuch der Verbraucherschau “Grüne Woche”. (Eintritt
14 €, inkl. Transfer zum Hotel, falls gewünscht, bitte bei Buchung reservieren). Genießen
Sie einen stimmungsvollen Abend in der Kulturmetropole Berlin.

3. Tag: Stadtrundfahrt
Frühstück im Hotel. Im Anschluss Informative Stadtrundfahrt mit den wichtigsten
Sehenswürdigkeiten. Die Rückreise aus Berlin erfolgt in der Mittagszeit gegen 13.00
- 13.30 Uhr.

UNSER HOTELANGEBOT IN BERLIN:
****GRAND City Hotel Berlin East Landsberger Allee
Das City Hotel Berlin East liegt zentral und verkehrsgünstig , nahe dem Alexanderplatz
und anderen Berliner Sehenswürdigkeiten. Erleben Sie Berlin, die Hauptstadt Deutsch-
lands und pulsierende Kultur- und Sportmetropole mit ihrem einzigartigem Lifestyle in
unserem 4-Sterne Hotel in Berlin Ost.

Preis pro Person im DZ 149,– €, EZ-Zuschlag je Person 55,– €

****Maritim Hotel Berlin Stauffenbergstr.
Zwischen Ku‘Damm und Potsdamer Platz heißt Sie das Maritim Hotel Berlin herzlich
willkommen. Bereits die prächtige Hotellobby stimmt Sie auf einen komfortablen
Aufenthalt ein. Der hoteleigene Pool und der exklusive Wellnessbereich auf zwei Etagen
sind weitere Orte der Ruhe und Erholung.

Preis pro Person im DZ 169,– €, EZ-Zuschlag je Person 40,– €

**** RAMADA PLAZA Berlin City , Prager Str.
Das RAMADA PLAZA Berlin City Centre liegt in der Nähe des Kurfürstendamms und somit
im westlichen Berliner Zentrum

Preis pro Person im DZ 169,– €, EZ-Zuschlag je Person 55,– €.

ABFAHRT:Münster (Bremer Platz), Greven (Rathaus), (BAB1) Autohof Hamm/W/ erne
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss gewährleistet
sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit

Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 2x Übernachtung/Frühstücksbüffet

im gebuchten ****Hotel!

• Stadtrundfahrt 22.01.17 / 29.01.17
• Transfer zur/von Messe
• inkl. City-Tax Berlin/Bettensteuer

Fakultative Leistung:
Eintrittskarte Grüne Woche am Samstag

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
und in der
Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 oder -69

Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de

LESERREISEELESERREISE
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Weihnachtslauf
am 17. Dezember

RINKERODE. Zu seinem traditionel­
len 15­Kilometer­Weihnachtslauf
am Samstag, 17. Dezember, lädt
der SVR alle laufbegeisterten Rin­
keroder und Interessierte aus der
Umgebung ein. Eine Vereinsmit­
gliedschaft ist keine Vorausset­
zung, um teilzunehmen zu dürfen.
Start ist um 13.30 Uhr bei Familie
Fabian an der Annettestraße 8.
„Es wird in Gruppen am Werse­
wanderweg just for fun gelaufen“,
teilt Marion Fabian, Leiterin der
Freizeit­ und Breitensportabteilung,
mit. „15 Kilometer beträgt die ge­
samte Strecke. Sofern das zu viel
ist, gibt es an verschiedenen Stel­
len die Möglichkeit, abzubiegen
und die Strecke der persönlichen
Form anzupassen.“ Bei Kaffee und
Kuchen endet die Veranstaltung.

Aufraffen und was für
„Bauch, Beine und Po“ tun,
empfehlen die Sportlerinnen
der KFD Albersloh. Bis vor Kur-
zem fand der Sportkurs am
Donnerstagabend im Turn-
raum der Kita St. Ludgerus
statt. Das hat sich nun geän-
dert, und aufgrund der größe-
ren Platzkapazität in der neu-
en „Hohe-Ward-Halle“ würde
sich Kursleiterin Ute Zehe
über weitere Damen freuen,
die beimodernerMusik etwas
für ihre Fitness tun wollen.
Die Donnerstagskurse finden
von 9 bis 10 Uhr und von 18 bis
19 Uhr statt. „Durch effektive
Übungen wird der Körper ge-
strafft und in Form gebracht“,
heißt es auf der Internetseite
der KFD. Das gilt auch für wei-
tere Sportangebote.

www.kfd­albersloh.de
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Hängen geblieben – die schnelle Woche

Zwei Siege und neue Trainingsanzüge
Die E2­Jugend­Fußballer der Fortuna feierten zwei Siege innerhalb von
drei Tagen. Diego Schoth (2), Tim Oberwald (2), Leander Gödde und Li­
nus Pollmüller schossen die Walstedder zum umjubelten 6:5­Sieg beim
punktlosen Tabellenletzten Ahlener SG III. Nachdem die Kicker vor
ihrem letzten Spiel in diesem Jahr mit neuen Trainingsanzügen ausge­
stattet worden waren, gewannen sie 4:1 gegen Westfalen Liesborn II.
Die Tore erzielten Gödde (2), Oberwald und Schoth. Mit vier Siegen
und zwei Niederlagen sind die Walstedder Tabellendritter. Foto: Verein

SVR­Sportler bei
Westerwinkellauf
RINKERODE. Obwohl das Wetter
am Morgen keine Lust auf Lau­
fen machte, haben zehn Sportler
des SV Rinkerode am 28. Wes­
terwinkellauf des SV Herbern
teilgenommen. „Am Nachmittag
hatten wir echt gutes Laufwet­
ter“, berichtete Wolfgang Lech­
termann. „Es war ein schöner
Lauf und viel los in Herbern.“
Beim 5­km­Lauf (121 männliche
Teilnehmer) gewann Lukas Möl­
lers in 24:44 Minuten in seiner
Altersklasse U12. „Ich finde es
toll, dass wir wieder mit so vie­
len Läufern vertreten waren und
unter Beweis gestellt haben, was
regelmäßiges Training im Frei­
zeit­ und Breitensport alles be­
wirken kann“, so Abteilungsleite­
rin Marion Fabian.

Saison beendet
Die Tennisanlage der SG Senden­
horst ist beim letzten Arbeitsein­
satz 2016 winterfest gemacht
worden. „Wie jedes Jahr wurden
die Linien beschwert, Banderolen
und Netze eingerollt und es
wurde aufgeräumt“, so Ursula
Wessel. Die Außensaison ist so­
mit beendet. Foto: Verein

Teams der HSG
haben einen Lauf
ASCHEBERG/DRENSTEINFURT.
„Da bin ich mit zufrieden“ – die­
ses Zitat kam von beiden Be­
zirksliga­Trainern der HSG Asche­
berg/Drensteinfurt. Herren­Coach
Volker Hollenberg feierte mit sei­
nem Team gegen Sparta Münster
(33:26) den dritten Sieg in Folge.
Mit 6:8 Punkten stehen die
Handballer auf Platz zehn.
Nächster Gegner ist am Sonntag
auswärts der Tabellensiebte HSG
Hohne/Lengerich. Heinz Huhn­
hold festigte mit den Damen,
die ebenfalls zum dritten Mal
nacheinander gewannen, den
vierten Tabellenplatz. 20:14 sieg­
te die HSG bei SW Havixbeck.
Die nächste Partie bei Eintracht
Hiltrup findet erst am Dienstag,
15. November, statt. (mt)

Stöhr seit 43 Jahren Prüferin
Der Stadt­Sport­Verband (SSV) Drensteinfurt hatte zur Mitgliederver­
sammlung ins Haus Averdung eingeladen. Vorsitzender bleibt Manfred
Kraft, seine Stellvertreterin Susanne Reuter. Als Schriftführerin enga­
giert sich Ulrike Fronda, als Kassiererin Claudia Grünewald. Für ihre
langjährige Tätigkeit bei der Sportabzeichen­Abnahme bedankte sich
Kraft (38 Jahre dabei) mit einem Präsent bei Andrea Diepenbrock (7),
Claudia Grünewald (11), Ulrike Fronda (18), Uwe Buchta (19), Susanne
Reuter (22), Beate Kosela (23) und Sabine Stöhr (43). Foto: Verband

Anmelden zur
Skigymnastik
DRENSTEINFURT. „Damit

man auf der Piste in Topform
ist, ist ein frühzeitiger Trai-
ningsbeginn mit Skigymnas-
tik wichtig“, sagt Übungsleite-
rin Ulrike Fronda. Beweglich-
keit, Kraft, Ausdauer, Gleich-
gewicht und Dehnfähigkeit
würden beim Training opti-
miert. „Die Verletzungsgefahr
sinkt, die Leistungsfähigkeit
nimmt zu und damit auch die
Freude am Skifahren“, so
Fronda. Der Skigymnastik-
Kurs startet amFreitag, 18. No-
vember, um 19Uhr in derHalle
der KvG-Grundschule. Jeder
kann teilnehmen, eine An-
meldung ist erforderlich. Nä-
here Infos und Anmeldung bei
Ulrike Fronda unter Tel. 0173-
2062976.

A­ und B­Junioren
qualifizieren sich

ALBERSLOH/RINKERODE. Die B­Ju­
gend­Fußballer der JSG Albersloh/
Rinkerode haben sich trotz einer
0:3­Niederlage gegen den Werner
SC für die Leistungsliga qualifiziert
– als Tabellenvierter. Auch der äl­
teste Nachwuchs des SVR, die A­
Jugend, machte den Einzug in die
Leistungsliga perfekt – mit einem
deutlichen 8:2­Sieg beim TuS Fre­
ckenhorst. 14 Punkte holten die
Rinkeroder aus sieben Spielen und
wurden hinter der SG Sendenhorst
(21) Tabellenzweiter. Die C­Junio­
ren verloren 1:3 bei der SG Telgte,
kassierten im sechsten Spiel der
Qualifikation die sechste Niederla­
ge und wurden Gruppenletzter.

Läufer trotzen dem Matsch
Trotz des feuchten Wetters 906 Finisher beim 27. Westerwinkellauf

HERBERN. Nachdem in den
Mittagsstunden unter gro-
ßem Zuschauerinteresse die
Läufe der Junioren-Klassen
(1,3 Kilometer) durchgeführt
worden waren, standen am
Nachmittag neben der
Schlossrunde (2,8 Kilometer),
dem Bambini-Lauf (400 Me-
ter) und dem Walking-Wett-
bewerb (sechs Kilometer)
auch die Königsdisziplinen
über fünf und zehn Kilometer
auf dem Programm.
Beim Fünf-Kilometer-Lauf,

den 226 Läufer beendeten, ließ
Sebastian Fischer vomTVVT Frie-
senTelgte derKonkurrenzkei-
ne Chance. In 17:49 Minuten
blieb Fischer zwar knapp zwei
Minuten über seiner persönli-
chenBestzeit,war aber immer
noch fast eine halbe Minute
schneller als die Zweit- und
Drittplatzierten Matthias
Marks und Torsten Lehmkös-
ter, die nach 18:17 Minuten ge-
meinsam die Ziellinie über-
querten. „Dafür, dass ich die
letzten drei Wochen erkältet
war, ist die Zeit schon in Ord-
nung“, freute sich Fischer, der
nach knapp zehnjähriger Aus-
zeit zum zweiten Mal beim
Westerwinkellauf an den
Start ging. „Die Läufe sind im-
mer sehr gut organisiert. Die
Streckenführung ist sehr ab-
wechslungsreich, der Boden
war aber aufgrund des Wet-

ters ziemlichmatschig“, so Fi-
scher.
Als erste weibliche Starterin

kam Malin Bokel (LC Pader-
born) nach 19:28 Minuten ins
Ziel. Zweite wurde die 20 Se-
kunden langsamere Vorjah-
ressiegerin Katrin Walter von
den Lauffreunden Bönen.
Auch beim abschließenden

Zehn-Kilometer-Lauf, bei dem
zur Freude der Organisatoren
die Sonne durchkam, gab es
einen klaren Sieger. Gleich
vom Start weg zog Jonas Bar-
winski (LG Ahlen) der Konkur-
renz davon und ließ sich auch
nicht mehr einholen. Der 19-
Jährige absolvierte die zehn
Kilometer in nur 34:28 Minu-

ten. „Eigentlich hatte ich
selbst nicht damit gerechnet,
dass ich so schnell sein wür-
de“, strahlte Barwinski.
„Schließlich habe ich selten
einen aufgrund desWetters so
schlammigen Lauf absol-
viert.“ Auf Platz zwei folgtemit
einem Rückstand von 1:40 Mi-
nuten Vorjahressieger Ama-
nuel Desale.
Während sich Katrin Walter

über fünf Kilometer noch mit
Rang zwei begnügen musste,
war die Starterin aus Bönen in
41:57 Minuten schnellste Läu-
ferin imZehn-Kilometer-Feld.
„Aufgrund des Wetters sind

wir mit der Resonanz auf je-
den Fall zufrieden“, sagte Or-

ganisator Oliver Schuschel
vom SVH angesichts 906 Fini-
shern. „Von den Läufern ha-
ben wir viele positive Rück-
meldungen erhalten. Ich dan-
ke allen Zuschauern und Hel-
fern, die die Läufer lautstark
unterstützt haben. Besonders
imWald ist man beim Laufen
sonst doch recht einsam.“

Ergebnisse: www.svh­herbern.de

„
Wir haben viele

positive Rückmel-
dungen erhalten.

Oliver Schuschel„

Mit seiner Streckenfüh­
rung über die Parkwege

rund um das Wasser­
schloss erfreut sich der

Westerwinkellauf des SV
Herbern seit Jahren ho­
her Popularität. Die 28.

Auflage lockte viele Läu­
fer aus der nahen und
fernen Umgebung auf
die Strecke. So wurde

der Lauf trotz mäßigen
Wetters zum Erfolg.

Von Marian Tüns

Der Start beim Junioren­Lauf der Jahrgänge 2007/08: Die Nachwuchs­
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Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
• SV Neubeckum – D-Jugend, 13 Uhr
• Vorwärts Ahlen – C-Jugend, 15.30 Uhr
• SW Marienfeld – Mädchen, 14.30 Uhr
• SG Stromberg/Sünninghausen – A-
Jugend, 17 Uhr

Sonntag
• SpVg Oelde – Frauen, 14.30 Uhr
• Senioren II – SpVgg Dolberg II, 15 Uhr

Ausrolltour
der Fortuna
WALSTEDDE. ZumSaisonab-

schluss der Radsportabteilung
von Fortuna Walstedde trafen
sich 19 Personen, um gemein-
sam die von Ludger Meierto-
berend vorbereitete Tour Rich-
tung Albersloh zu fahren.
Doch nicht nur die sportliche
Seite wurde gefordert. Der
Tourenleiter hatte die Teil-
nehmer inGruppenaufgeteilt,
welche sichauf der Strecke ge-
sichtete Ortsschilder, Stra-
ßennamen, Pflanzen oder Tie-
re merken sollten. Nach einer
Mittagsrast in einem Gast-
haus machten sich die Fortu-
nen gut gelaunt und gestärkt
auf den Heimweg. Für eine
kleine Stärkung legten sie
noch einen kurzen Halt ein,
ehe die 47 Kilometer lange
Ausrolltour endete.

Hoppe schießt C1
in die Leistungsliga

DRENSTEINFURT. Mit einem ver­
dienten 4:2­Sieg im Derby gegen
den Verfolger SG Sendenhorst si­
cherten sich nach den B­ und den
D1­ auch die C1­Junioren der SVD­
Fußballabteilung die Qualifikation
zur Leistungsklasse. Mit 13 Punk­
ten aus sechs Spielen belegten die
Drensteinfurter Rang zwei hinter
der punktgleichen SG Telgte. Ge­
gen die Sendenhorster, die als
Fünfter den Einzug in die Leis­
tungsliga verpassten, war Till Hop­
pe der Mann des Spiels. Er traf in
der ersten Halbzeit vier Mal.



Der internationale Tag der
Putzfrau stand am gestrigen
Dienstag, 8. November, im
Kalender. Ob in anderen
Ländern andere Putz-Sitten
herrschen? Antworten auf
diese Frage liefert eine aktu-
elle Umfrage.

Ein Drittel der Deut-
schen nimmt es
beim Putzen nicht
immer so genau,
die Japaner finden

Saubermachen besonders läs-
tig, und die Argentinier setzen
am häufigsten von allen auf
chemische Reinigungsmittel
– das sind einige Ergebnisse
der YouGov-Studie im Auftrag
von Kärcher, einem Hersteller
von Reinigungsgeräten und
-systemen. An der Umfrage
zumpersönlichen Putzverhal-
ten nahmen Menschen aus
Deutschland, Großbritannien,

Frankreich, den USA, Argenti-
nien und Japan teil.
In allen sechs Länderngaben

jeweils mehr als 80 Prozent
der Befragten an, dass ihnen
ein sauberes Zuhause wichtig
ist, in Argentinien sind es so-
gar 94 Prozent. Bei der Zeit, die
zum Putzen aufgewendet
wird, gehen die Ergebnisse al-
lerdings auseinander: 87 Pro-
zent der Japaner und 67 Pro-
zent der Deutschen putzen
weniger als drei Stunden in
der Woche, während dies in
den USA, Großbritannien und
Frankreich nur auf etwas
mehr als 50 Prozent der Be-
fragten zutrifft.
Jeweils etwa 40 Prozent der

Teilnehmer in diesen drei
Ländern benötigen zum Put-
zen drei Stunden oder mehr,
inArgentinien57 Prozent. Dort
sind dieMenschen somit ganz
besonders putzfreudig. Nur 35

Prozent der französischen Be-
fragten betrachten den Haus-
putz als notwendiges
Übel, während im
Schnitt 68 Prozent
der Teilnehmer
aus den ande-
ren Ländern
Putzen zwar
ebenfalls nö-
tig, aber ner-
vig finden.
Zwei Drit-

telnderArgen-
tinier und der
Hälfte der Fran-
zosen macht das
Haussäubern nicht
viel aus. Letztere grei-
fenauchamehesten regel-
mäßig zu Lappen und Staub-
sauger, wenn der Schmutz
noch nicht sichtbar ist.
56 Prozent von ihnen putzen

regelmäßig – egal, ob es dre-
ckig ist oder nicht. Nur jeweils

et-

wa
40 Prozent
der Deutschen, Briten
und Amerikaner halten es ge-
nauso. (dpa)

VIP­Ticker

Smartphones „die
schlimmste Droge“
Liam Gallagher (44), Sänger der
legendären 90er­Popgruppe Oa­
sis („Wonderwall“), hat extreme
Vorbehalte gegen Smartphones.
„Die Leute machen sich Sorgen
wegen Drogen, aber die schlimms­
te Droge sind diese Handys, die
machen uns als Menschen ka­
putt“, sagte der Musiker der
Süddeutschen Zeitung vom Wo­
chenende. Zwar habe er selbst
auch „ein verdammtes Handy,
aber das halte ich mir doch
nicht auf einem Konzert die gan­
ze Zeit vors Gesicht“. (dpa)

Von der Rolle
ins echte Leben
Damian Hardung (18), Darsteller
des krebskranken Jonas in der
Vox­Serie „Club der roten Bän­
der“, bekommt viel Feedback
von Krebspatienten, etwa bei
Facebook. „Es nimmt mich mit.
Man wird jedes Mal wieder in
ein anderes Leben hineingeris­
sen“, sagte er der Neuen Osna­
brücker Zeitung. Häufig habe er
das Gefühl, nicht qualifiziert ge­
nug zu sein, um Antworten zu
geben. „Aber ich bin dankbar
dafür, dass diese Leute ihre Ge­
schichten mit mir teilen.“ (dpa)

„The Machine“ in
der Kreisliga?
Neu­Wrestler Tim Wiese steht
nach Angaben eines unterklassi­
gen bayerischen Clubs mögli­
cherweise vor einem Comeback
als Fußballer. Der Kreisligist SSV
Dillingen bestätigte dem Sender
Sky Sport News Pläne, wonach
der frühere Nationaltorwart
demnächst für den kleinen Ver­
ein als Freizeitkicker auflaufen
könne. Wiese, der seine Profikar­
riere beendet hat, hatte tags zu­
vor in München seinen ersten
Auftritt als Wrestler erfolgreich
hinter sich gebracht. (dpa)

Lieber solo als
mit der „Family“
Musiker Michael Patrick „Paddy“
Kelly (38) wird sich künftig auf
seine Arbeit als Solokünstler
konzentrieren. Nach sechs Jahren
im Kloster fühle er sich wieder
wohl auf der Bühne, sagte er in
Rust bei Freiburg. 2017 werde er
ein Album veröffentlichen und im
Sommer und Herbst europaweit
auf Tournee gehen. Zudem wer­
de er in der Fernsehreihe „Sing
meinen Song“ dabei sein. Ein
Comeback der Kelly Family sei
für ihn derzeit kein Thema. Er
werde sich nicht beteiligen. (dpa)

Unterhaltung Mittwoch, 9. November 2016

Elizabeth Shaw: Der
kleine Angsthase

Der kleine Angsthase fürchtet sich
vor Hunden, Gespenstern und gro­
ßen Jungen. Doch er überwindet
seine Angst, als der Fuchs den Uli
holen will. Eine Mut­Mach­Ge­
schichte.

Lesezeichen

Beltz – Der KinderbuchVerlag,
16 Seiten, 9,95 Euro

Fazit: 
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: dpp
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Von wegen pingelig
Umfrage zum Putzverhalten: Deutsche nehmen’s am wenigsten genau
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Eigentlich hat Jack
Reacher seinen Job
bei der Eliteeinheit
der Militärpolizei
hinter sich gelas-

sen. Doch die Vergangenheit
holt den Ex-Major ein und so
hat er keine andere Wahl, als
mal wieder schlagkräftig für
Ordnung und Gerechtigkeit zu
sorgen. Wilde Verfolgungsjag-
den, Prügelszenen und jede
Menge Geballer sorgen für
reichlich Action, können aber
nicht über die schwerfällige
und uninspirierte Geschichte
hinwegtäuschen.

„Jack Reacher 2: Kein Weg
zurück“ wirkt wie ein Action-
film aus dem Baukasten.
Wichtigster Bestandteil: Hol-
lywwy ood-Star Tom Cruise als
kampferprobter Rächer, der

wortkarg seine Gegner nieder-
metzelt und mit seinem pro-
minenten Namen die Kino-
kassen zum Klingeln bringen
soll.

Der Plot ist schnell erzählt.
Jack Reacher flirtet am Tele-
fon mit seiner Nachfolgerin
Major Susan Turner (Cobie
Smulders – „Avengers: Age of
Ultron“). Als sie sich treffen
wollen, ist Turner verschwun-
den. Sie wird der Spionage ver-
dächtigt und sitzt in Haft. Rea-
cher wittert Verrat. Mit allen
Mitteln will er beweisen, dass
Turner unschuldig ist und Op-
fer eines Komplotts wurde,
mit dem eine skrupellose Ban-
de illegale Waffenschieberei-
en während eines Einsatzes in
Afghanistan und sogar einen
Mord vertuschen will.

Und das ist noch nicht alles.
Während Reacher sich mit
den Kriminellen anlegt, erhält
er eine unglaubliche Nach-
richt: Er soll eine Tochter ha-
ben. Auch seine Gegner erfah-
ren von Samantha (Nach-
wuchsstar Danika Yarosh),
die deswegen in große Gefahr
gerät. In New Orleans, ausge-
rechnet während einer Parade
zu Halloween, kommt es zum
großen Show-Down.

Tom Cruise („Mission: Im-
possible“) ist im Action-Kino
zuhause – vielleicht ein biss-
chen zu sehr, zumindest wirkt
es so. Routinemäßig spult der
54-Jährige seine Rolle ab und
erweckt bei den Zuschauern
den Eindruck, als müsste er
gerade sehr hart arbeiten. Das
bedeutet in diesem Zusam-

menhang: Ordentlich mit
Waffen ballern und die Fäuste
schwingen. Fast ein wenig
lustlos wirkt der hoch bezahl-
te Schauspieler, was das Ver-
gnügen doch etwas dämpft.

Lee Child hatte den ersten
Reacher-Band „Killing Floor“
1997 veröffentlicht. Mittler-
weile ist daraus eine Reihe ge-
worden. 2012 wurde erstmals
einer dieser Thriller verfilmt,
„One Shot“. Tom Cruise spielte
die Hauptrolle und produzier-
te den Film auch, ein lohnen-
des Geschäft, das Werk spielte
weltweit mehr als 200 Millio-
nen US-Dollar ein.

Für Child ist seine Figur Rea-
cher geheimnisvoll: „Das mit-
telalterliche Europa hatte den
fahrenden Ritter und das feu-
dale Japan die Ronin, herren-

lose Samurai, die gezwungen
waren, umherzuwandern
und Gutes zu tun.“ Und die USA
haben eben Jack Reacher. Viel-
leicht treibt der einsame und
wortkarge Kämpfer seinen
nächsten Einsatz zur Rettung
des Guten im Menschen mit
etwas mehr Enthusiasmus
voran. (dpa)

Tom Cruise rettet mal
wieder die Welt – dies­
mal als ehemaliger Mili­
tärpolizist Jack Reacher.
Seine Mission: die Un­
schuld einer hübschen

Frau beweisen. Mit
„Jack Reacher 2: Kein

Weg zurück“ wurde er­
neut ein Thriller des
Bestsellerautors Lee

Child verfilmt.

FFoottoo:: ddppaa

Kraftlose Action
„Jack Reacher 2: Kein Weg zurück“

Kino | Film Mittwoch, 9. November 2016

„Jack Reacher 2:
Kein Weg zurück“
Action/Thriller

Fazit: 
Der Ex­Militärpolizist Jack Reacher
muss erneut die Welt retten

Zeitreise in
Hollywood
„Café Society“

Elegante Villen, schöne
Frauen und reichlich
Glamour: „Café Society“

spielt im Hollywwy ood der 30er-
Jahre und handelt von dem
jungen Bobby, der in der Film-
industrie Karriere machen
will. Woody Allen hat mit der
Komödie keine Hommage an
Los Angeles und die Traum-
fabrik gedreht, von der der 80-
Jährige nicht allzu viel hält.
Hollywwy ood dient dem ameri-
kanischen Regisseur und
Schauspieler als Kulisse für
einen Film, in dem es um Be-
ziehungen geht. Eine roman-
tische Dreiecksbeziehung mit
schönen Bildern, ironischen
Dialogen und vielen Stars.

Bobby (Jesse Eisenberg) ist
der jüngste Sohn eines jüdi-
schen Juweliers aus dem New
Yorker Stadtteil Bronx. Statt in
das elterliche Geschäft einzu-
steigen, träumt er von einer
Karriere in Hollywwy ood. Der
Bruder seiner Mutter ist dort
Chef einer Casting-Agentur
und soll Bobby helfen, in der
Filmwelt Fuß zu fassen. Phil

(Steve Carell) weiß zunächst
nichts mit dem naiven Jüng-
ling anzufangen. Er vertraut
ihn seiner Sekretärin Vonnie
(Kristen Stewart) an, die ihm
Los Angeles zeigen soll.

Es kommt, was kommen
muss: Bobby verliebt sich in
die junge und attraktive Frau,
die ihn zunächst auf Distanz
hält. Denn Vonnie hat bereits
eine Beziehung: Sie ist Phils
Geliebte.

„Café Society“ gehört nicht
zu Allens besten Filmen, dafür
ist die Geschichte zu flach. Ein
Kinovergnügen ist die Komö-
die aber allemal. Dazu tragen
neben den Schauspielern, der
Jazzmusik und den herrlichen
Bildern nicht zuletzt auch die
Dialoge voller Ironie bei. Das
Leben sei eine Komödie, philo-
sophiert Bobby am Ende des
Films, sie stamme aus der Fe-
der eines sadistischen Schrei-
bers. (dpa)

„Café Society“
Komödie/Drama/Romanze

Fazit: 
Eine Dreiecksbeziehung im Holly­
wood der 30er­Jahre

Wahrer
Albtraum
„Before I Wake“

Der Horror kommt leise
und auf schleichenden
Sohlen: Fantastisch er-

scheinen die vielen bunten
Schmetterlinge, die wie aus
dem Nichts auftauchen. Dann
aber kehren die Toten aus dem
Schattenreich zurück und ein
schauriges Monster ver-
schlingt Menschen. Was geht
da vor sich?

Das Ehepaar Jessie und Mark
(Kate Bosworth, Thomas Jane)
nimmt einen kleinen Jungen
bei sich auf, nachdem der
eigene Sohn infolge eines Un-
glücks starb. Cody (Jacob
Tremblay) ist kein normaler
Junge. Ständig kämpft er
gegen den Schlaf an und ver-
sucht, sich künstlich wach zu
halten. Und das hat seinen gu-
ten Grund.

Mit Codys Einzug eröffnet
sich für Jessie und Mark ur-
plötzlich eine traumhafte
Welt: Wer lässt sich nicht da-
von verzaubern, wenn plötz-
lich ein bunter Schwarm von
Schmetterlingen durch das
Wohnzimmer fliegt. Erst

langsam wird den beiden be-
wusst, dass diese direkt aus
Codys Träumen in die Wirk-
lichkeit geflattert sind. Und
diese Traumgespinste sind
sehr real. Cody träumt nicht
nur von Schmetterlingen, der
Junge wird auch von gruseli-
gen Albträumen heimgesucht
- und die sind mörderisch. Der
Tod geht um.

Regisseur Mike Flanagan
setzt dabei weniger auf knalli-
ge Effekte oder Blutorgien – er
ist eher ein Vertreter des sich
leise heranschleichenden
Schreckens. Da schlagen un-
vermittelt Türen zu, knarren
Dielen, und der Blick unters
Bett ist immer mit Angst ver-
bunden. Dabei hangelt sich
der zuweilen verstörende Hor-
rorfilm „Before I Wake“, in
dem die Schockelemente stil-
sicher eingebaut sind, elegant
an der Grenze zwischen noch
schlafen und schon wach sein
entlang, zwischen Traum und
Wirklichkeit. (dpa)

„Before I Wake“
Horror

Fazit: 
Waisenjunge lässt seine (Alb­)Träu­
me real werden

„Kevin Hart –
What now?“

DOKUMENTATION/KOMÖDIE. Ab­
surde Situationen und persönliche
Themen: Zwei Auftritte von Come­
dian Kevin Hart, die er 2015 vor
53 000 Zuschauern im Footballsta­
dion Lincoln Financial Field in sei­
ner Heimatstadt Philadelphia hat­
te, wurden für diese Doku gefilmt.
FAZIT: 

NEU
im Kino

„Surprise“
ROMANZE/KOMÖDIE. Multimillio­
när Jacob sieht keinen Sinn im Le­
ben und bezahlt eine Organisation
dafür, einen Auftragskiller auf ihn
anzusetzen. Als er seinen Sarg
aussucht, trifft er die lebensmüde
Anne – und die beiden verlieben
sich. Nun müssen sie nur noch zu­
sammen die vielen Anschläge auf
Jacobs Leben überstehen.
FAZIT: 

„Die Mitte der
Welt“

DRAMA. Den Familienstreit igno­
riert der 17­jährige Phil konse­
quent und hängt in den Sommer­
fieren lieber mit seiner besten
Freundin rum. Als die Schule wie­
der los geht, wartet ein neue Mit­
schüler auf die Klasse, zu dem
sich Phil bald hingezogen fühlt.
FAZIT: 



Recht & Steuern
Anzeigensonderveröffentlichung

Für den Einspruch haben
Steuerzahler jedoch meist
nicht viel Zeit. „Ermuss inner-
halb eines Monats nach Be-
kanntgabe des Bescheids
schriftlich beim Finanzamt
eingegangen sein“, sagt Wolf-
gang Wawro vom Deutschen
Steuerberaterverband. Das ist
auch sinnvoll, wenn Steuer-
zahler wichtige Unterlagen –
etwa eine Spendenquittung –
vergessen haben. (dpa)

falsch veranlagte Aufwen-
dungen sein“, sagt te Heesen.
Häufige Fehlerquellen sind
auch Daten, die Dritte über-
mittelt haben – zum Beispiel
wenn der Arbeitgeber, der
Rentenversicherungsträger,
die Krankenversicherung
oder die Bank Beträge meldet.
Tauchen Widersprüche auf,

sollten Betroffene beim Fi-
nanzamt nachfragen und ge-
gebenenfalls Einspruch einle-
gen. Das gilt auch, wenn der
Fiskus Ausgaben gestrichen
oder an anderer Stelle einge-
tragen hat. Ein Einspruch ist
kostenlos per Brief oder Fax,
per E-Mail oder über das Els-
ter-Online-Portal möglich.

Vorbehalt aufhebt oder bis die
Festsetzungsverjährungsfrist
von in der Regel vier Jahren
abgelaufen ist. „Die Frist be-

ginnt mit Ab-
lauf des Ka-
lenderjahres,
in dem die
Einkommen-

steuererklärung eingereicht
wurde“, ergänzt Rauhöft.
Wenn man die Steuererklä-
rung für 2015 also imMai 2016
abgegeben hat, endet die Frist
am 31. Dezember 2020.
Wer den Bescheid erhält,

sollte ihn außerdem auf Feh-
ler überprüfen. „Das können
Zahlendreher, eine falsch be-
rechnete Steuerschuld oder

Vorläufigkeitsvermerk in den
Erläuterungen enthält. Dann
wird über die aufgeführten
Punkte in einem Musterver-
fahren noch
entschieden.
„Fällt das
Urteil der
Richter zu-
gunsten der Steuerzahler aus,
erhalten diese gegebenenfalls
bereits gezahlte Steuern zu-
rück“, erklärt Katharina te
Heesen vom Bund der Steuer-
zahler Nordrhein-Westfalen.
Steht der Bescheid unter Vor-
behalt der Nachprüfung, ist er
in allen Punkten noch offen.
Änderungen sind hier denk-

bar, bis das Finanzamt den

Den Steuerbescheid einfach
abzuheften, kann womög-
lich ein Fehler sein.

Zum einen könne
das Finanzamt in
dem Bescheid Auf-
lagen festsetzen, et-
wa über regelmäßi-

ge Vorauszahlungen, sagt Uwe
Rauhöft vom Neuen Verband
der Lohnsteuerhilfevereine
(NVL). Zum anderen kann es
sein, dass der Steuerbescheid
noch nicht rechtskräftig ist –
er also entweder in einzelnen
Punkten oder sogar komplett
offen ist.
Das ist oft der Fall, wenn der

Bescheid einen sogenannten

Innerhalb
eines Monats

FFoo
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Bescheid prüfen
Bei Widersprüchen Finanzamt informieren

Was Mieter
dürfen und
müssen
Überblick über die Rechtslage

Die meisten Haushalte
in Deutschland leben
zur Miete. Was sie und

ihre Vermieter dürfen und
was nicht, steht zum Großteil
nicht in Gesetzen, sondern
wurde erst von Gerichten ent-
schieden. Um ihre Rechte und
Pflichten zu kennen, brau-
chenMieter deshalb einen ak-
tuellen Überblick über das ge-
sprochene Recht.
Genau diesen liefert der neu

aufgelegte Ratgeber „Was ich
als Mieter wissen muss“ der
Verbraucherzentrale NRW –
thematisch gegliedert und
zum Nachschlagen aufberei-
tet. Das in Kooperation mit
dem Deutschen Mieterbund
verfasste Buch gibt Sicherheit
in vielen Situationen, in
denen es immer wieder zu
Konflikten kommt.
Die grundlegend überarbei-

tete und erweiterte Neuaufla-
ge setzt bei den Anforderun-
gen an Mietverträge an. Über
zahlreiche typische Streit-
gründe deckt der Ratgeber
Themen bis zum Auszug aus
der Wohnung ab. Es geht um
Mängel undderenBeseitigung

sowie Mietminderungen, um
Schönheitsreparaturen, Mo-
dernisierungen und Eigentü-
merwechsel. Auch die Fragen,
wann Mieterhöhungen ge-
rechtfertigt sind und wie Be-
triebskosten umgelegt wer-
den dürfen, werden ausführ-
lich beleuchtet. Tipps für Be-
weissicherung und Co. helfen
bei derVorbereitungauf recht-
liche Auseinandersetzungen.
Dank seinem Stichwortregis-
ter liefert das umfangreiche
Buch auch schnelle Antwor-
ten auf akute Fragen.

Der Ratgeber hat 384 Seiten,
kostet 16,90 Euro und kann im
Online­Shop oder unter Tel.
(0211) 3809555 bestellt werden.
Er ist auch in den Beratungsstel­
len der Verbraucherzentralen so­
wie im Buchhandel erhältlich.

www.ratgeber­
verbraucherzentrale.de

Info

Bonus der Krankenkassen
Basisversorgung in voller Höhe absetzbar

Eine gute Nachricht für
Versicherte: Bonuszah-
lungen der Kranken-

kasse für freiwillige Gesund-
heitsmaßnahmen sind keine
Beitragsrückerstattung. Das
heißt, die Krankenkassenbei-
träge für die Basisversorgung
dürfen in voller Höhe in der
Einkommensteuererklärung
als Sonderausgaben abgesetzt
werden, erklärt der Bund der
Steuerzahler NRW.
Die Finanzämter kürzten

bisher die abzugsfähigen
Krankenkassenbeiträge um
die Bonuszahlung und be-
rücksichtigten zum Nachteil
der Steuerzahler deshalb nur
geringere Beiträge. Zu Un-
recht, wie der Bundesfinanz-
hof entschied (AZ.: X R 17/15).
Im Entscheidungsfall hatte

ein Versicherter an einem Bo-

nusprogramm seiner Kran-
kenkasse teilgenommen. Die
Kasse gewährte dem Versi-
cherten einen Zuschuss inHö-
he von 150 Euro für bestimmte
Vorsorgemaßnahmen wie die
Krebsvorsorge, die der Versi-
cherte privat bezahlt hatte.
Das Finanzamt kürzte die Bei-
träge zur Krankenversiche-
rung um die Bonuszahlung
und berücksichtigte nur den
geminderten Betrag als Son-
derausgabe. Der Bundesfi-
nanzhof kam zu dem Ergeb-
nis, dass die Krankenkassen-
beiträge in voller Höhe – also
ohne Kürzung – steuerlich be-
rücksichtigt werden müssen.
Aktuell bleiben die Steuerbe-

scheide in diesem Punkt von
Amts wegen offen, da ein so-

genannter Vorläufigkeitsver-
merk erteilt wurde, erläutert
der Bund der Steuerzahler
NRW. Ein Einspruch gegen
den Steuerbescheid zu diesem
Punkt ist nicht erforderlich.
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